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MDR
HARZ OPEN AIR
29.08.2015

ab 16 Uhr 
Wernigerode
Bürgerpark

MDR Harz Open Air 2015 mit Revolverheld
Auch im diesem Jahr ist es gelungen mit Revolver-
held und Dirk Michaelis & Band eine erstklassige 
Besetzung für das vierte MDR HARZ OPEN AIR 
am 29. August 2015 im Bürgerpark Wernigerode 
auf die Beine zu stellen. Hochkarätige Musiker und 
Künstler sowie familienfreundliche Eintrittspreise 
sind mittlerweile ein Markenzeichen von Wernige-
rodes größtem Open Air Konzert.

Mehrere tausend Besucher aus dem Harz so-
wie aus ganz Deutschland erlebten in den ver-
gangenen vier Jahren einen entspannten Abend 
bei ansehnlicher Live-Musik. Dies wird jedoch nur 
durch Partner und Sponsoren wie den Stadtwer-
ken Wernigerode möglich. Diese fördern bereits 
seit Beginn die Veranstaltung. Bei der Unterzeich-
nung des Sponsoringvertrages äußerte sich der 
Geschäftsführer der Stadtwerke Steffen Meinecke 
positiv: »Wir freuen uns, dass es eine so hochkarä-
tige Veranstaltung in Wernigerode gibt und wir in 

der Lage sind, diese zu unterstützen. Wir machen 
das sehr gern und sind hinsichtlich der diesjährigen 
Veranstaltung optimistisch, dass es genauso gut 
wie im vergangenen Jahr laufen wird.« 

Die Stadtwerke Wernigerode werden sich 
zum MDR Harz Open Air auf dem Gelände des 
Bürgerparkes mit einem Informationsstand und 
Angeboten rund um die Themen Energie und 
umweltschonende Mobilität präsentieren. Erst-
mals sind auch in diesem Jahr im Stadtwerke-
Beratungszentrum, in der Breiten Straße 8 sowie 
in der Hauptgeschäftsstelle, Am Kupferhammer 
28, Eintrittskarten käuflich zu erwerben. Im Vor-
verkauf  kostet ein Ticket für Erwachsene lediglich 
12 € und für Kinder und Jugendlich bis 16 Jahren 
nur 6 €, zuzüglich Vorverkaufsgebühren. Kinder 
bis 6 Jahren erhalten sogar freien Eintritt.  An der 
Abendkasse hingegen Kosten die Karten 18 € und 
8 €. Die familienfreundlichen Eintrittspreise be-

gründete Erdmute Clemens, Geschäftsführerin der 
Tourist-Information Wernigerode mit der Aussage, 
»dass es bei diesem Event nicht um das Streben 
nach Kommerz geht. Mit dem MDR als Partner 
haben wir einen öffentlich-rechtlichen Sender, der 
mit seinem Angebot eine unverzichtbare gesell-
schaftliche Funktion leistet«.

Das MDR HARZ OPEN AIR spricht auch in 
diesem Jahr mit seiner künstlerischen Besetzung 
eine breite Zielgruppe an. Dafür, dass Kinder auf 
ihre Kosten kommen, sorgt gleich zu Beginn der 
Bühnen-act »herrH ist da« mit einem großen Kin-
derMitmachKonzert. »herrH« zählt zu den derzeit 
angesagtesten Interpreten von neuer deutscher 
Kindermusik und beginnt bereits am Nachmittag 
mit seiner Show.

Alle Infos und Tickets unter www.wernigerode-
tourismus.de //
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Stadtwerke Wernigerode GmbH wird 25 Jahre alt
Ein besonderes Jubiläum konnten die Stadtwerke 
Wernigerode vor einigen Tagen feiern. Seit 25 Jah-
ren versorgen sie tausende Kunden in Wernigerode 
und darüber hinaus mit Strom, Gas, Wasser und 
Fernwärme.

Oberbürgermeister Peter Gaffert dankte der 
Unternehmensleitung und dem Team der Stadt-
werke auch in seiner Funktion als Aufsichtsratsvor-
sitzender für die vorbildliche Arbeit. »Die Stadtwer-
ke sind nicht nur ein wichtiger Arbeitgeber in Wer-
nigerode, vielmehr sind sie zuverlässiger Partner für 
Kunden und Geschäftspartner, Förderer des Sports 
und der Kultur, Unterstützer für Wissenschaft und 
Forschung«, so Peter Gaffert. »Wir dürfen froh 
über die positive Entwicklung sein und ich kann 
mit stolz sagen, dass meine Amtsvorgänger und 
die Stadträte aller Legislaturperioden immer zur 
100%igen Zugehörigkeit der Stadtwerke zur Stadt 
gestanden haben. Diese Entscheidung war und ist 
richtig«, so Peter Gaffert. - Eng verbunden mit der 
Entwicklung der Stadt Wernigerode, insbesondere 
nach 1990

Er verwies in seinem Grußwort auf die vielen 
gemeinsame Baumaßnahmen und Erschließungen 
für nahezu alle Straßen, Neubaugebiete, Gewer-
be- und Industriegebiete in Wernigerode. »Aktu-
ell beginnen wir gemeinsam die Erschließung von 
Neubaugebieten im Stadtgebiet und in angrenzen-
den Gemeinden. Ein neues und vielversprechendes 
Betätigungsgebiet«.

Steffen Meinecke, Geschäftsführer der Stadt-
werke Wernigerode verwies auf die großen Inves-
titionen in den letzten Jahrzehnten. Mehr als 100 
Millionen Euro haben die Stadtwerke in ihre Infra-
struktur investiert. Ca. 120 Millionen Euro haben 
sie zusätzlich an die Stadt Wernigerode abgeführt. 
»Damit tragen wir dazu bei, dass das Gemeinwe-
sen Wernigerodes erhalten und ausgebaut wer-

den kann«, so Steffen Meinecke. Nachhaltigkeit 
ist auch für die Stadtwerke Wernigerode zu einem 
Schlüsselbegriff für die weitere Arbeit geworden. 
»Seit 2015 versorgen wir alle unsere Kunden in 
Wernigerode automatisch mit unserem Natur-
stromprodukt KlickNatur«, freut sich Steffen Mei-
necke. Außerdem sind die Stadtwerke Vorreiter bei 
der Umsetzung der Klimaschutzziele in Wernigero-
de. Der aktuelle Ausbau des Fernwärmenetzes, die 
Förderung bei der Anschaffung von Erdgasbussen 
im ÖPNV, die Förderung privater Elektrofahrräder 
usw. sind nur einige Beispiele für das vorbildliche 
Engagements des kommunalen Unternehmens.

Zur Geburtstagsfeier, die am Firmenstandort 
Kupferhammer stattfand waren mehr als 250 Gäste 
eingeladen, darunter auch die beiden Oberbürger-
meister a.D. Horst-Dieter Weyrauch und Ludwig 
Hoffmann sowie Gründungsgeschäftsführer Wen-
zislaw Stoikow. Alle drei gaben interessante Ein-
blicke in die bewegte Geschichte der Wiedergrün-
dung der Stadtwerke nach der politischen Wende. 

Ein besonderes Geschenk haben sich die Stadt-
werke übrigens zu ihrem Geburtstag selbst ge-
macht: eine umfangreiche Chronik konnte über-
geben und vorgestellt werden. In ihr wird die 
Entwicklung von der städtischen Gasanstalt bis hin 
zum modernen Dienstleister aufgezeigt und inte-
ressant bebildert. Die Chronik ist ab sofort in der 
städtischen Bibliothek ausleihbar.

»Aus Sicht der Stadt – ich wiederhole es gern, 
die Stadtwerke Wernigerode sind ein Glücksfall für 
uns. Sie sind gut aufgestellt  für die Zukunft!« so 
Peter Gaffert abschließend. //

Peter Gaffert in den Vorstand für PEFC 
Deutschland gewählt
Der Deutsche Forst-Zertifizierungsrat (DFZR) hat 
am 14.07.2015 in seiner Sitzung in Ilmenau Prof. 
Dr. Andreas W. Bitter einstimmig zum neuen Vor-
sitzenden von PEFC Deutschland gewählt. Der 
geschäftsführende Direktor des Institutes für Forst-
ökonomie und Forsteinrichtung der Technischen 
Universität Dresden in Tharandt nahm bereits 
seit 2013 den stellvertretenden Vorsitz von PEFC 
Deutschland ein und folgt nun auf Prof. Dr. Ulrich 
Schraml, der sein Amt niederlegte.

Zum stellvertretenden Vorsitzenden von PEFC 
Deutschland ernannte der DFZR Peter Gaffert, 
Oberbürgermeister von Wernigerode, nachdem die-
ser zuvor in der Mitgliederversammlung von PEFC 
Deutschland als neuer Kommunalwaldvertreter in 
den DFZR gewählt wurde. Peter Gaffert studierte 
Forstwissenschaften an der TU Dresden und war 
Leiter der Nationalparkverwaltung Hochharz so-
wie Direktor des Nationalparkamtes Nationalpark 
Kellerwald-Edersee, bevor er im August 2008 die 
Amtsgeschäfte als Oberbürgermeister in Wernigero-
de übernahm. »Ich freue mich, diese neue Aufgabe 
anzutreten und in den nächsten Jahren mit Leben zu 
füllen. Dazu möchte ich meine Vorerfahrungen nut-
zen, um eine Brücke zwischen Naturschutz und der 
Forstwirtschaft zu schlagen«. Weiterhin skizzierte er 
das Ziel, »das Thema Forst und Zertifizierung nach-
haltiger Waldbewirtschaftung in den gesamtgesell-
schaftlichen Diskurs zu tragen: Wenn über Nachhal-
tigkeit gesprochen wird, sollen die Forstwirtschaft 
und PEFC dabei eine wichtige Rolle spielen«.

PEFC ist die größte Institution zur Sicherstellung 
und Vermarktung nachhaltiger Waldbewirtschaf-
tung durch ein unabhängiges Zertifizierungssys-
tem. Holz und Holzprodukte mit dem PEFC-Siegel 
stammen nachweislich aus ökologisch, ökono-
misch und sozial nachhaltiger Forstwirtschaft. 
PEFC Deutschland e.V. wurde 1999 gegründet 
und übernimmt in Deutschland die Aufgaben hin-
sichtlich der Entwicklung und Entscheidungen der 
Standards und Verfahren der Zertifizierung, die 
Bereitstellung und Verbreitung von Informationen 
sowie die Verwaltung der Rechte am PEFC-Logo 
für Deutschland. Mit mehr als 7,4 Millionen Hektar 
zertifizierter Waldfläche, das sind rund zwei Drittel 
der deutschen Wälder, ist PEFC auch in Deutsch-
land die größte unabhängige Institution für die Si-
cherung nachhaltiger Waldbewirtschaftung und die 
bedeutendste Waldschutzorganisation. //

Steffen Meinecke konnte auf eine erfolgreiche Fir-
menentwicklung zurückblicken.

Peter Gaffert (r.) wurde zum stellv. Vorsitzenden 
gewählt.
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MITSCHURIN GALA BAU & TECHNIK E.G.
Dornbergsweg  38
38855 Wernigerode
Tel.:03943/26458-28
gartentechnik@mitschurin.de

Wir beraten Sie gerne:

UNSER PRODUKT DES JAHRES!
Der kleine Nass-/Trockensauger sorgt für große 
Reinigungsergebnisse! 

NT 35/1 Ap Te
 ■ Nass-/Trockensauger 
 ■ Flachfalten� lter und 

halbautomatische 
Filterabreinigung 

 ■ Gerätesteckdose 
und Ein-/ Ausschalt-
automatik

nur 369,–
Preise in Euro zzgl. MwSt.

Wir beraten Sie gerne:

UNSER PRODUKT DES JAHRES!
Der kleine Nass-/Trockensauger sorgt für große 
Reinigungsergebnisse! 

NT 35/1 Ap Te
 ■ Nass-/Trockensauger 
 ■ Flachfalten� lter und 

halbautomatische 
Filterabreinigung 

 ■ Gerätesteckdose 
und Ein-/ Ausschalt-
automatik

nur 369,–
Preise in Euro zzgl. MwSt.

Wir beraten Sie gerne:

www.harzdruckerei.de

Mit uns gesund durch den Sommer! 

Apothekerin Rita Fuhrmann www.apotheke-wernigerode.de Email: ahorn-apo@t-online.de

Brockenblick-Apotheke 
Halberstädter Straße 13 (E-Center)  
Tel. 264846 
Fax 264847

Auerhahn-Apotheke 
Ilsenburger Straße 42 
Tel. 267497  
Fax 267496

Ahorn-Apotheke 
Ernst-Pörner-Str. 4 
Tel. 03943/22140 
Fax 500260
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Freiwilligen Feuerwehr Wernigerode feierte 150-jähriges Bestehen
Am 27.Juli 2015 feierte die freiwillige Feuerwehr 
Wernigerode anlässlich ihres 150-jährigen Beste-
hens ein großes Fest. Zu diesem Jubiläum lud die 
älteste Jugendfeuerwehr Deutschlands alle Ein-
wohner und Gäste der Stadt sowie alle befreunde-
ten Feuerwehren ein. 

An diesem Tag wurde das Ochsenteichgelän-
de zu einer »Feuerwehrwelt«, die ein vielfältiges 
Programm versprach. Jung und Alt wurden zum 
Mitmachen und Ausprobieren durch viele Akti-
onsstände angeregt und natürlich stellte auch die 
Kinder-und Jugendfeuerwehr Wernigerodes ihr 
Können unter Beweis. Die Aktionsmeile »Jugend 
unter Blaulicht«, organisiert vom Kreisfeuerwehr-
verband Harz e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Verbandsjugendfeuerwehr, gab tolle Einblicke in 
die Feuerwehrarbeit. Ebenfalls anwesend waren 

die Hilfsorganisationen Jugendrotkreuz vom DRK, 
DLRG, Bergwacht, THW, Kriseninterventionsteam 
des LK Harz und die Polizei. 

Das abwechslungsreiche Angebot konnte zwi-
schen 10 Uhr und 17 Uhr von allen Teilnehmern 
entdeckt werden. Als Höhepunkt galt der »Radio 
Brocken Showtruck«, der sowohl einen DJ, die 
Liveband »Radiostar« als auch ein sehr unterhal-
tendes Kinderprogramm »Fräulein Hatschi« und 
den Liveact Stevie für das Publikum bereit hielt. 
Zudem wurde den kleinen Gästen auch noch das 
Radio Brocken Spielmobil zur Verfügung gestellt. 
Dort konnte die Hüpfburg gestürmt, das Rodeo 
geritten oder das künstlerische Können in der Mal-
und Bastelstraße unter Beweis gestellt werden. 
Auch das Kinderschminken war ein interessanter 
Programmpunkt. //

Winzerfest auf dem Marktplatz
Am letzten Juni-Wochenende war es wieder so-
weit – die Woisträßler und vier Winzerbetriebe 
sowie die Hambacher Schloß Kellerei aus der 
Partnerstadt Neustadt an der Weinstraße feierten 
auf den Wernigeröder Marktplatz mit allen Wein-
freunden die 25. Neustadter Weintage. Anlässlich 
des Jubiläums brachten die Woisträßler die am-
tierende Pfälzische Weinkönigin Laura mit. Aber 
auch die Hambacher Weinprinzessin Katrin I. und 
Stephanie I. beehrten zu dem Festjubiläum Werni-
gerode mit ihrer Anwesenheit. Natürlich war auch 
die Wernigeröder Weinprinzessin Christine I. und  
Bacchus Uwe I. auf dem Fest mit dabei. 

Der Küferschlag zur Eröffnung ist eine langjähri-
ge Tradition und trug auch diesmal zur Erheiterung 
der Gäste bei. Den traditionellen Freiwein gab es 
am Ende der Eröffnungsfeier aus schönen Neu-
stadter Säntisbechern. Das diesjährige Fest stand 
zum 25. Jährigen Jubiläum ganz im Zeichen der 
Plälzer Elwetritschen. Wer dieses geheimnisvolle 
Pfälzer Wesen nicht kannte, konnte die Fabelwesen 
mit dem Elwetritsche-Oberjäger Günni kennenler-
nen und jagen. An den Weinständen konnte man 
außerdem Plüsch-Elwetritschen käuflich erwerben. 
Jeder der eine Elwetritsche kaufte, bekam ein Los 
dazu. Als Hauptgewinn winkte ein Übernachtungs-
gutschein in einem Neustadter Hotel. Der Reinerlös 

des Verkaufs wird von den Winzern für eine soziale 
Einrichtung in Wernigerode gespendet.

Die Band »Happiness« unterhielt am Freitag 
und Samstagabend die Festgäste musikalisch mit 
flotten Rhythmen. Auch der Rieslingspatz Norbert 
Herold trug an allen drei Festtagen zur Unterhal-
tung bei. Wie gewohnt sang der Wernigeröder 
Männerchor 1848 e.V. am Samstagnachmittag 
Wein- und Volkslieder. Die Fidelen Blasmusikanten 
sorgten für eine musikalische Abrundung des wie-
der einmal gelungen Weinfestes.//

Viele Besucher trotzen dem Regenwetter und  
hatten viel Spaß beim Feuerwehr-Jubiläum.  
© Jan Reichel

Am Samstagvormittag wurde zur Erinnerung an die 
25. Neustadter Weintage ein Mandelbaum im Bei-
sein der beiden Oberbürgermeister Peter Gaffert 
und Hans-Georg Löffler sowie den Weinhoheiten 
und Winzern an der Stadtecke gepflanzt.

Ausschreibung zum 
Umweltpreis der 
Stadt Wernigerode 
2015
Die Stadt Wernigerode verleiht jährlich als An-
erkennung für hervorragende Leistungen im 
Umweltschutz den Umweltpreis. Er wird verge-
ben für Leistungen, die zu einer Verbesserung 
des Umweltbewusstseins der Bevölkerung, zur 
Verbesserung der Umweltvorsorge, zur Redu-
zierung von Umweltbelastungen oder zu ande-
ren bedeutsamen Effekten für eine nachhaltige 
umweltgerechte Entwicklung in Wernigerode 
und deren Ortsteilen geführt haben.

Der Umweltpreis kann an Personen, Grup-
pen und Initiativen oder juristischen Personen 
verliehen werden. Vorschläge für die Verleihung 
des Umweltpreises können bei der Stadt Wer-
nigerode, Baudezernat, Energie und Umwelt, 
Schlachthofstraße 6 eingereicht werden. Ein-
sendeschluss ist der 31. August 2015. 

Die Preisträger werden mit Urkunden und 
einem Geldbetrag bis zu 1 000 Euro geehrt. Die 
Preisverleihung erfolgt im Rahmen einer öffent-
lichen Stadtratssitzung.

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Energie- und Umweltbeauftragten der Stadt 
Wernigerode Ulrich Eichler unter 03943-654-668 
oder via Mail: ulrich.eichler@wernigerode.de

Der Umweltpreis der Stadt Wernigerode 2014 
erhielt die Klasse 9b der Sekundarschule Thomas 
Müntzer unter Leitung von Michael Hartung für 
das Projekt  »Umweltschutz in der Schule« und 
Thomas Pönitz (ganz rechts) für die »ressoursen-
schonende und umweltgerechte Sanierung eines 
Fachwerkhauses als Demonstrationsobjekt in 
Wernigerode«. © Andreas Meling

Erster Harzer Firmenlauf 2015 
Mit über 135 Teams war die diesjährige Premiere 
des Wernigeröder Firmenlaufs sehr erfolgreich. Am 
24.06.2015 starteten 540 Läufer aus verschiede-

nen Vereinen, Unternehmen, Konzernen und Ich-
AGs, um sich sportlich zu messen auf der gut 2,5km 
langen Strecke. Der Startschuss fiel 18.30 Uhr auf 
der Zaunwiese im Bürgerpark Wernigerode, wobei 
die Teams in 4er Staffeln antraten. Gewertet wur-
den die einzelnen Mannschaften in den Kategori-
ern Männer, Frauen und Mixed, aber es gab auch 
Sonderpreise für den schnellster Chef, das größte 
Unternehmen und das ausgefallenste Kostüm. Der 
Spaßfaktor bei diesem Spektakel war für die Zu-
schauer und Läufer gleichermaßen groß.  

Die Laufstrecke durch den grünen Bürgerpark 
war einerseits angenehm zu laufen, andererseits 
aber durchaus anspruchsvoll. Bei der anschließen-
den After-Run-Party hatten die Teams die Mög-
lichkeit, noch einmal ihre gemeinsamen Ergebnisse 
dieses gelungenen Events auszuwerten und sich 
auszutauschen. //

Die Stadt Wernigerode stellte zwei Mannschaften. 
»Die Helden der Kindheit« gewannen mit ihren 
tollen Kostümen den 1. Platz in der Kostüm-Kate-
gorie. © privat
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Besuchen Sie unsere neue Heizungsausstellung. 
Wir freuen uns auf Sie!
Benzingeröder Chaussee 41 
38855 Wernigerode
Telefon: 03943 44658
E-Mail: info@hse-gruettner.de

Sichern Sie sich jetzt noch den Buderus-Klassiker G144

von Mai bis August 2015 

H S E  G R Ü T T N E R  G M B H  ·  1 99 5 - 2 0 1 5
20 Jahre

Beim Kauf einesG144 erhalten Sie 2 Eintrittsgutscheine für’s

Die neue Attraktion auf dem Hexentanzplatz Thale

www.hse-gruettner.de

Informationen unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227

 

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathemati hysik
Englisch

Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

k,P

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
E-Mail: info@wolfsholzer.de

Der Honda Motortrimmer – 
mit laufruhigem 4-Takt-Motor.

IN DER 
RUHE LIEGT 

DIE KRAFT.

  Jetzt für
279,–*
statt 379,-
*  Unverbindliche Aktionspreisempfehlung von

Honda Deutschland, bei allen teilnehmenden
Händlern, solange der Vorrat reicht.Bis 30.09.2015.
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Wernigerode präsentiert zwei erfolgreiche Projekte  
bei der Fachwerk Triennale 2015
Mit dem Beitrag »Fachwerkstädte – Impulse aus 
der Wirtschaft« geht die Fachwerk Triennale zum 
dritten Mal an den Start. Hessen ist mit zehn, Nie-
dersachsen mit drei, Thüringen, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Baden-Württemberg mit jeweils einem 
Beiträgen vertreten. Für Wernigerode wird Heike 
Vehlhaber aus dem Dezernat für Bauwesen und 
Stadtplanung die Triennale begleiten. Im Austra-
gungsort Eschwege knüpft man mit dem Thema 
»Wohnen in der Altstadt« an die Erfolge aus den 
vorhergehenden Triennalen an. 

Wernigerode geht in diesem Jahr mit gleich zwei 
Projekten an den Start: unter dem Titel »Städtische 
Gesellschaften als Motor der Stadtentwicklung« 
stellt sich die Stadt am 22. Oktober 2015 mit zwei 
hochrangigen Einzeldenkmalen – dem Fürstlichen 
Marstall und dem Wasserkraftwerk Steinerne Ren-
ne – vor. Beide Gebäudekomplexe konnten in Ko-

operation mit Tochtergesellschaften der Stadt, der 
Gebäude- und Wohnungsbaugesellschaft Werni-
gerode und denr Stadtwerken Wernigerode wieder 
einer neuen Nutzung zugeführt werden. Der Erfolg 
lag in einer multikulturellen Nutzung der Baudenk-
male, die heute Kultur- und Veranstaltungsort sind, 
aber auch Ausstellungs- und Wohnraum bieten. 
2009 präsentierte sich Wernigerode mit dem Motto 
»Fachwerk hält Hof« und 2012 mit »Schiefes Haus 
im Lot«. 

Die Arbeitsgemeinschaft Deutsche Fachwerk-
städte e.V. (ADF) präsentiert die Fachwerk Trien-
nalen im Turnus von drei Jahren als Beitrag zur Na-
tionalen Stadtentwicklungspolitik und liefert damit 
Strategien, Konzepte und Projektideen zum Um-
bau von Fachwerkstädten, unter der Projektleitung 
von Prof. Manfred Gerner und Dr. Uwe Ferber, 
STADT+ aus Leipzig. Bei der Auftaktveranstaltung, 

am 12. Juni wurde im Eschwege, über »Nationa-
le Stadtentwicklungspolitik – Kooperation mit der 
Wirtschaft«, »Nachhaltige Stadtentwicklung in 
Hessen«, »Unternehmen und Stadtentwicklung« 
sowie über »Wohnen in der Fachwerkstadt« disku-
tiert. Dr. Uwe Ferber versprach während der Ver-
anstalttung »konstruktive Anregungen für die För-
derregularien von Bund und Ländern«, hier habe 
man die Anpassung der Städtebauförderung an die 
Bedürfnisse der historischen Stadtkerne im Visier. 
Ziel sei es, über die aktuellen Programmkulissen der 
Fachwerkstädte hinaus aktiv zu werden. Viele Pro-
jekte der Fachwerk Triennale 15 bauen darauf auf 
und werden die Diskussion auf Bundesebene über 
die Gestaltung der Zukunft in den Fachwerkstädten 
anregen.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
fachwerktriennale.de. //

Einladung zum 3. »Dinner in Weiß« in Wernigerode
Es ist noch immer einzigartig im Harz, wenn Hun-
derte von jungen und älteren Menschen gemein-
sam Wernigerodes Innenstadt in Weiß verwandeln. 
Das dritte »Dinner in Weiß« findet am 28. August 
2015 ab 19 Uhr in der Breiten Straße, beginnend 
auf Höhe des Marktplatzes in Wernigerode statt. 

Den Startschuss für das »Dinner in Weiß« gab 
es im Jahr 2012. Damals waren es an die vierzig 
Menschen, die die Innenstadt in ein weißes Meer 
von Menschen und gedeckten Tischen hüllten. 

Wernigerode plant abweichend vom Urheber 
keine Flashmob-Veranstaltung – wir laden alle An-
hänger des »Dinner in Weiß« vorzeitig über die 
Netzwerke ein, die Innenstadt in die längste wei-
ße Tafel open Air in Wernigerode zu verzaubern. 
»Seien Sie eingeladen und bringen Sie viele Freude 
mit. Teilen Sie Ihre Erfahrungen und begeistern sie 
Andere. Lassen Sie uns gemeinsam in traumhafter 
Gesellschaft und Kulisse einen Sommerabend in der 
Altstadt genießen. Sie benötigen keine Anmeldung. 

Selbst wer sich noch vor Beginn spontan entschei-
det, kommt mit seinen Tisch und schließt sich dem 
Ende der Reihe an.« informiert Petra Fietz, Amtslei-
terin für Jugend, Gesundheit und Soziales.

Verpflichtend für alle Teilnehmer ist weiße 
Kleidung. Selbst mitgebrachte (Klapp-)Tische und 
Stühle werden zu langen Tafeln zusammengestellt, 
alle Teilnehmer bringen ein (dreigängiges) kaltes 
Menu und Getränke mit«. (siehe Wikipedia) Pas 
send dazu gehören weiße Tischdecken und Ge-
schirr, nostalgisches Licht und eher Wein bzw. Sekt. 

Die Stadt Wernigerode unterstützt dieses 
Vorhaben, ist es doch ähnlich wie beim Bürger-
frühstück. Am Rande kann gern gespendet wer-
den. Das Geld wird anschließend dem Verein für 
krebskranke Kinder e. V. übergeben. Schirmherrin 
der Veranstaltung ist Petra Fietz, Amtsleiterin für 
Jugend, Gesundheit und Soziales der Stadt Wer-
nigerode. Mehr Informationen erhalten Sie auf  
www.familienfreundliches-wernigerode.de. //

Dinner in Weiß in Wernigerode im vergangen Jahr. 
© privat

Harz AG – Turnusmäßige Neuwahl des Aufsichtsrates
Mit Ablauf der fünfjährigen Amtszeit wurde im 
Rahmen der ordentlichen Hauptversammlung der 
Harz AG der Aufsichtsrat neu gewählt. Der bereits 
seit 2014 amtierende Vorsitzende des Aufsichtsra-
tes – Peter Gaffert, Oberbürgermeister der Stadt 
Wernigerode, wurde wie auch der Stellvertretende 
Aufsichtsratsvorsitzende Landrat Martin Skiebe er-
neut in seinem Amt bestätigt. Wiedergewählt wur-
den ebenfalls: Olaf Herbst (HERBST PLAN-CON-
SULT GMBH in Halberstadt), Frank Lehmann (Ne-
mak Wernigerode GmbH in Wernigerode), Werner 
Reinhardt (Harzsparkasse in Wernigerode), Klaus-
Dieter Weber (Rundfunk GmbH & Co.KG Gernrode 
in Quedlinburg) und Prof. Dr. Armin Willingmann 
(Hochschule Harz in Wernigerode). 

Neu in das Gremien gewählt wurden: Matthias 
Haase (Projektgesellschaft Partner Bau GmbH in 
Halberstadt) und Erik Wagentrotz (MFT Maschi-
nenfabrik Thale GmbH in Thale). Mit dieser Neu-
wahl wurde eine Verjüngung des Aufsichtsgremi-
ums angestrebt.

Der neu gewählte Aufsichtsrat wurde für einen 
Zeitraum von fünf Jahren gewählt.  Verabschiedet 
aus dem Aufsichtsrat wurden nach mehrjähriger 
engagierter Tätigkeit: Peter Kraus (MFT Maschi-

nenfabrik Thale GmbH in Thale) Und Dr.-Ing.  
Jürgen Ude (Innovations- und Gründerzentrum 
Magdeburg GmbH in Barleben). // SG

von links: Aufsichtsrat der Harz AG: Landrat Martin Skiebe, Matthias Haase, Oberbürgermeister  
Peter Gaffert, Olaf Herbst, Klaus-Dieter Weber, Erik Wagentrotz, Prof. Dr. Armin Willingmann, 
sowie Harz AG-Vorstand Peter Hausmann; es fehlen: Frank Lehmann, Werner Reinhardt  
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9. Internationales Johannes-Brahms-
Chorfestival vom 15.-19. Juli 2015
Der Höhepunkt des Veranstaltungskalenders der 
Stadt Wernigerode ist alle zwei Jahre das interna-
tionale Chorfestival, das vom Förderverein INTER-
KULTUR und der Stadt Wernigerode veranstaltet 
wird. »Unsere Stadt atmet Musik und Chorge-
sang« freut sich Oberbürgermeister Peter Gaffert. 
Ralf Eisenbeiß, künstlerischer Direktor des Festivals 
bescheinigt den Wernigeröderinnen und Werni-
gerödern sowie ihren Gästen eine »herausragende 
Gastgeberschaft«. »Sie alle können stolz sein auf 
ihre Stadt – bessere Gastgeber haben wir bei kei-
nem unserer Festivals. Vielen Dank Wernigerode!« 
so Ralf Eisenbeiß.

Künstlerisch konnten sich die Leistungen der 
Ensembles aus aller Welt sehen lassen. Unbestrit-
tener Höhepunkt waren die Auftritte des »Müller 
Chamber Choir« aus Taipee City. Sie gewannen 
alle drei Kategorien in denen sie angetreten waren. 
Zusätzlich gab es den Johannes-Brahms-Chorpreis 
2015. »Ein würdiger Sieger und ein herausragender 
Männerchor, der auf Weltniveau singt« befand die 
internationale Jury. In zwei Jahren kann sich Werni-
gerode auf den dann 10. Wettbewerb freuen. »Für 
uns steht es außer Frage ob wir wiederkommen«, 
so Ralf Eisenbeiß. //

Die Eröffnungsfeier wurde ein buntes Fest der Kulturen und Nationen. © Bein

Peter Gaffert eröffnete das 9. Johannes-Brahms-
Chorfestival vor dem Rathaus. © Meling

Beeindruckende Männerstimmen aus Asien – der 
Müller Chamber Choir. © Meling

Die Freundschaftskonzerte auf dem Marktplatz boten farbenfrohe Chormusik und tolle Kostüme. © Bothe

Ein Höhepunkt im Veranstaltungsmarathon war das 
Eröffnungskonzert in der St. Sylvestriekirche – hier 
der polnische Chor. © Meling

Ein Hingucker in den Folkloreprogrammen – die 
Tanzdarbietung des chinesischen Ensembles. © Bein

Farbenfroh präsentierten sich die vielen Teilnehmer-
chöre aus China
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Mit freundlicher Unterstützung von:

9. Internationales
JOHANNES-BRAHMS
CHORFESTIVAL & WETTBEWERB

15. bis 19. Juli 2015
WERNIGERODE

 

9. Internationales
Johannes-Brahms-Chorfestival

& Wettbewerb
15. bis 19. Juli 2015

in Wernigerode

Der nigerianische Chor ersang sich ein silbernes Diplom. Er wurde bei seiner 
Reise durch den Lions-Club Anna zu Stolberg-Wernigerode unterstützt. © Bothe

Am Ende gab es großen Applaus und den Johannes-Brahms-Chorpreis für den 
Müller-Chamber-Choir. © Bothe

Bereits am Mittwochabend gab es ein herausragen-
des Konzert im Halberstädter Dom. © Bein

Viele Helfer haben zum Gelingen beigetragen - hier die Chorbetreuer, die für 
alle Sorgen der Chormitglieder da waren. © Dalichow

Die internationale Jury lobte die Ergebnisse der Chö-
re. Insgesamt vergab sie 14 Goldene, 24 Silberne und 
ein bronzenes Diplom. © Meling

Der Siegerpokal wurde als Unikat in der Glasmanu-
faktur Harzkristall hergestellt. Hier fand auch ein sehr 
gut besuchtes Freundschaftskonzert statt. © Meling

Mehr als 1.200 Sängerinnen und Sänger 
konnte Peter Gaffert begrüßen. © Bein

Über 500 Besucherinnen und Besucher nutzen die 
Möglichkeit im Dom zu Halberstadt das Konzert zu 
erleben. © Meling
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Pflasterarbeiten
Sandstrahltechnik Wasserstrahltechnik

Baggerarbeiten

Wir führen für Sie aus
0 39 44 / 36 38 10

concept-bau GmbH

BTB concept-bau GmbH       I      Rübeländer Str. 3      I      38889 Hüttenrode
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Öffentliche Bekanntmachungen

HAUPT- UND RECHTSAMT

Schiedsperson gesucht –  
Wahl der Schiedsperson
1. Was wird gewählt?

Mit Ablauf der Wahlperiode der bisherigen Schiedspersonen ist bei der Stadt 
Wernigerode die Schiedsstelle neu zu besetzen.
Eine Schiedsstelle wird in der Regel von einer Schiedsperson wahrgenommen. 
Es können aber auch ein Vorsitzender und bis zu zwei weitere Schiedspersonen 
berufen werden. Schiedspersonen sind ehrenamtlich tätig. 
Die Räumlichkeiten der Schiedsstelle werden durch die Stadt Wernigerode 
bereitgestellt und eingerichtet. Die Kosten für das Betreiben der Schiedsstel-
le einschließlich Arbeitsmaterialien werden von der Stadtverwaltung getragen. 
Ebenso werden die notwendigen Qualifizierungen für dieses Amt abgesichert 
und finanziert. 

2. Wer kann sich bewerben?

Eine Schiedsperson muss nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für 
das Amt geeignet sein. Sie soll in der Stadt Wernigerode wohnen und 25 Jahre 
alt sein. 

Als Schiedsperson ist ausgeschlossen,
 »  wer infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Äm-

ter nicht besitzt oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstra-
fe von mehr als sechs Monaten verurteilt worden ist, 

  »  wer wegen einer Tat angeklagt ist, die den Verlust der Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann,

 » wer in Vermögensverfall geraten ist.

3. Was macht eine Schiedsperson?

Zu den Aufgaben der Schiedsstelle gehören in erster Linie freiwillige außerge-
richtliche Streitschlichtungen. Schlichtungen können aber auch vom Amtsge-
richt als obligatorische außergerichtliche Streitschlichtung zugewiesen werden, 
da bei bestimmten Rechtsstreitigkeiten ein Einigungsversuch vorgeschrieben 
ist. Eine Klage kann in diesen Fällen nur dann bei Gericht eingereicht werden, 
wenn nachgewiesen wird, dass eine Schlichtung erfolglos durchgeführt wurde.
Ziel ist es, eine Einigung der streitenden Parteien zu erreichen. Die Schiedsper-
son erörtert mit den Parteien die Sachlage und versucht, eine für beide Partei-
en akzeptable Lösung des Streits zu erreichen. Bei einem Termin haben beide 
Parteien die Gelegenheit ihre Sicht der Dinge in Ruhe und ohne Öffentlichkeit 
darzustellen. Die Schiedsperson wirkt darauf hin, bestehende Spannungen ab-
zubauen und eine Einigung herbeizuführen. Es wird gemeinsam versucht eine 
einvernehmliche praktikable Konfliktlösung zu suchen. Dabei gibt es keine Ge-
winner oder Verlierer. 

4. Was erhält eine Schiedsperson?

Gesetzlich vorgesehen ist, dass der Schiedsstelle die Dokumentationspauschale 
und die Hälfte der Gebühren zustehen. Kosten für Qualifizierungen sowie Rei-
sekosten bei Fortbildungsreisen werden durch die Verwaltung getragen.

5. Wie und wo bewerbe ich mich?

Sollten Sie Interesse haben, als Schiedsperson im Rechtssystem der  Bundesre-
publik mitzuwirken, freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit Kurz-
lebenslauf bis zum 26. Juni 2015 an die:

Stadtverwaltung Wernigerode
Haupt- und Rechtsamt 
»Schiedsperson«
Marktplatz 1, 38855 Wernigerode
(Ansprechpartner Herr Reuleke Tel. 654 113).

6. Wie geht es weiter?

Nach Prüfung der Voraussetzungen der Bewerber/innen erfolgt die Wahl der 
Schiedsperson/en durch den Stadtrat in seiner Sitzung am 17. September 2015. 
Schiedspersonen werden für  5 Jahre gewählt. Für die Wahl ist die Mehrheit der 
anwesenden stimmberechtigter Mitglieder des Stadtrates erforderlich. 
Schiedspersonen sind dann durch den Direktor des Amtsgerichtes zu bestä-
tigen. Durch das Amtsgericht erfolgt die Berufung und Verpflichtung in das 
Ehrenamt. Mit der Berufung beginnt die Amtszeit von 5 Jahren. 

DEZERNAT III – BAUWESEN UND STADTPLANUNG

Die Stadt Wernigerode ergänzt 
hiermit ihr Straßenausbau- 
programm für 2015.
Im Rahmen ihrer Beitragserhebungspflicht hat die Stadt Wernigerode dabei 
Straßenausbaubeiträge nach dem Kommunalabgabengesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt in Verbindung mit den jeweils geltenden Straßenausbaubeitragssat-
zungen zu erheben.

Die Planungen zu den aufgeführten Projekten liegen vom 03.08.2015 bis 
03.09.2015 im Baudezernat der Stadt Wernigerode, Tiefbauamt, Schlachthofstra-
ße 6 (Neues Rathaus), zur öffentlichen Einsichtnahme aus. Während der Ausle-
gefrist können Informationen eingeholt und Anregungen vorgebracht werden.

Auslegungszeiten:  Mo., Die., Do., Fr. von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich Do. von 14:00 bis 18:00 Uhr

Anlage   Minslebener Straße
     Baufelderweiterung (Abschnitt Hilde-Coppi-Straße bis 

Walter-Grosse-Ring)
Maßnahme   Erneuerung / Verbesserung Gehweg und  

Straßenbeleuchtung
Kostenschätzung 230.000 €
Umlagesatz  50 % gem. Satzung Gehweg
    30 % gem. Satzung Straßenbeleuchtung
Bauausführung 2015
    Einmaliger Straßenausbaubeitrag

Es ergeht der Hinweis, dass noch weitere Vorhaben bekannt gemacht werden.

Anhörungsverfahren 
im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für den geplanten  
»Neubau einer Bahnübergangssicherungsanlage auf dem Streckenabschnitt 
Drei Annen Hohne – Wernigerode Westerntor der Harzer Schmalspurbahnen 
GmbH, BÜ km 46,656 (Elbingeröder Straße)«, in der Gemarkung Wernigero-
de, Landkreis Harz

Für das o. g. Bauvorhaben wird auf Antrag der Harzer Schmalspurbahnen 
GmbH das Planfeststellungsverfahren nach den Vorschriften des Allgemeinen 
Eisenbahngesetzes (AEG) durchgeführt.

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)

Die Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3 c UVPG hat ergeben, dass eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung nach dem UVPG für das o. g. Vorhaben nicht er-
forderlich ist, da von dem Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltaus-
wirkungen zu erwarten sind. Daher besteht keine Verpflichtung zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung gemäß § 3 a Satz 3 UVPG 
nicht selbständig anfechtbar ist. 
Die dieser Feststellung zugrunde liegenden Unterlagen sind der Öffentlichkeit 
gemäß den Bestimmungen des Umweltinformationsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (UIG LSA) beim Landesverwaltungsamt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 
06112 Halle (Saale), zugänglich.

Inanspruchnahme von Grundstücken

Für das Bauvorhaben werden Grundstücke in der Gemarkung Wernigerode 
beansprucht. 

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom 10. August 
2015 bis einschließlich 09. September 2015 während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags                  08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags                           08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

im Dezernat Bauwesen/Stadtplanung, Amt für Stadt- und Verkehrsplanung, 
Schlachthofstraße 6, Zimmer 127 bzw. 134, 38855 Wernigerode zur allgemei-
nen Einsichtnahme aus.
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Ab dem ersten Tag der Auslegung werden die zur Einsicht auszulegenden Pla-
nunterlagen zusätzlich auf der Internetseite des Landesverwaltungsamtes zu-
gänglich gemacht. 

www.landesverwaltungsamt.sachsen-anhalt.de

Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen (§ 1 
Abs. 1 Ver-waltungsverfahrensgesetz des Landes Sachsen-Anhalt - VwVfG LSA 
i. V. m. § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG).

1.  Jeder, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, kann bis 
spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum 
23. September 2015, bei der Anhörungsbehörde, dem Landesverwal-
tungsamt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale) oder bei der Stadt 
Wernigerode, Dezernat Bauwesen/Stadtplanung, Amt für Stadt- und Ver-
kehrsplanung, Schlachthofstraße 6 Einwendungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift erheben. Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang 
und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.

  Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Einwendungen ausgeschlossen 
(§ 18 a Nr. 7 Satz 1 AEG). Einwendungen und Stellungnahmen der Verei-
nigungen sind nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 18a Nr. 
7 Satz 2 AEG).

  Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte einge-
reicht werden (gleichför mige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. 

  Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben (§ 1 
Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 17 Abs. 1 und 2 sowie § 72 Abs. 2 VwVfG).

2.  Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung von 
der Auslegung des Plans der

 a)   nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 63 des Bundes-
naturschutzgesetzes anerkannten Naturschutzvereinigungen

 b)  sowie der sonstigen Vereinigungen, soweit sich diese für den Umwelt-
schutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgesehe-
nen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen).

3.  Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig erhobenen 
Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 18a Nr. 5 Satz 1 AEG). 

  Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt gemacht 
werden. Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, bzw. 
bei gleichförmigen Einwendungen wird der Vertreter, von dem Termin ge-
sondert benachrichtigt (§ 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 17 VwVfG. 

  Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 

  Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmäch-
tigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten 
der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhö-
rungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet. 

 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4.  Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen 
und Stellungnahmen,  Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten werden nicht erstattet. 

5.  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt. 

6.  Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Ein-
wender und diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind. 

7.  Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre nach § 
19  Abs. 1 AEG in Kraft. An den von der geplanten Baumaßnahme betrof-
fenen Flächen steht dem Träger des Vorhabens gemäß § 19 Abs. 3 AEG ein 
Vorkaufsrecht zu.

Im Auftrag
Peter Gaffert, Oberbürgermeister

SONSTIGES

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte
(Flurbereinigungsbehörde)
Große Ringstraße 52
38820 Halberstadt   Halberstadt, 19.06.2015

Bei Antwort bitte angeben: Az.: 14 – 29 HZ0092

Öffentliche Bekanntmachung

Anordnung des Freiwilligen Land-
tausch »Forstflächen Wernigerode« 
und Aufforderung zur Anmeldung 
von unbekannten Rechten
1. Flurbereinigungsbeschluss

Aufgrund von § 103a Abs. 1 i.V.m. § 103c, § 6 Abs. 1 Satz 2 und § 86 Abs. 
2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. März 
1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.Dezember 2008  
(BGBl. I  S. 2794) wird das Verfahren

Freiwilliger Landtausch »Forstflächen Wernigerode« 
Landkreise Harz 
Verf.-Nr.: 29 HZ0092

angeordnet.

Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen die in Anlage 1 aufgeführten Flurstücke.
Das Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von 720,3354 ha. Es ist auf den zu 
diesem Beschluss gehörenden Gebietskarten, Anlage 2, Blatt1 und Blatt 2 dar-
gestellt.

2. Begründung

Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen Landtausches be-
antragt. 
Nach dem Vorbringen der Beteiligten und dem gegenwärtigen Stand wird davon 
ausgegangen, dass ländlicher Waldbesitz auf Grund des Vertrages »Vereinba-
rung zum freiwilligen Tausch von Waldflächen« vom 11.12.2014 zwischen dem 
Land Sachsen-Anhalt und der Stadt Wernigerode einvernehmlich getauscht wird 
und alle Beteiligten an der Erfüllung des dreiseitigen Vertrages mitwirken.
Der Freiwillige Landtausch dient der Verbesserung der Produktions- und Ar-
beitsbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft, zur Förderung der allge-
meinen Landeskultur, der Landesentwicklung und des Naturschutzes.

Hinweise

Nach § 34 FlurbG dürfen Veränderungen an Grundstücken, die im Verfahrens-
gebiet liegen, nur mit Zustimmung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Mitte vorgenommen werden (Veränderungssperre).
Es gelten die Sondervorschriften für Waldgrundstücke gem. § 85 FlurbG. Ins-
besondere wird auf § 85 Nr. 5 FlurbG hingewiesen, wonach Holzeinschläge, 
die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, der 
Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde bedürfen (Einschlagsbeschränkung).
Veränderungssperre und Einschlagsbeschränkung gelten von der Bekanntgabe 
des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausführungsanordnung.

3.  Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren berechtigen können, sind innerhalb von 3 Monaten 
beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ring-
straße, 38820 Halberstadt anzumelden (§ 14 Abs. 1 FlurbG).

Es kommen in Betracht:

a)  Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen 
Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berech-
tigen oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken, z.B. Pacht-, 
Miet- und ähnliche Rechte (§10 Nr.2 d FlurbG);

b)  Im Grundbuch einzutragende Rechte an den zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken, insbesondere Hütungsrechte oder andere 
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Dienstbarkeiten, wie Wasserleitungsrechte, Wege-, Wasser- oder Fische-
reirechte usw., die vor dem 01.01.1900 begründet sind und deshalb der 
Eintragung in das Grundbuch nicht bedurften;

c)  Rechte an Grundstücken, die noch nicht in das Grundbuch oder das Lie-
genschaftskataster übernommen sind.

Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer 
von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte nach Ablauf dieser Frist angemeldet oder nachgewiesen, so 
kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).
Der Inhaber eines gem. § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechtes muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).
Soweit Eintragungen im Grundbuch durch Rechtsübertragung außerhalb des 
Grundbuches (z. B. Erbfall) unrichtig geworden sind, werden die Beteiligten 
darauf hingewiesen, im eigenen Interesse beim Grundbuchamt auf eine baldi-
ge Berichtigung des Grundbuches hinzuwirken bzw. den Auflagen des Grund-
buchamtes zur Beschaffung der Unterlagen für die Grundbuchberichtigung 
möglichst ungesäumt nachzukommen.

4. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen.
Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs bei der Außenstelle des 
Amtes, Ritterstraße  17 - 19, 39164 Wanzleben oder dem Landesverwaltungs-
amt, Ernst – Kamith - Str. 2, 06112 Halle, gewahrt.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung gem. § 115 FlurbG i. V. m. § 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpassungsgesetz 
(LwAnpG) und § 187 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB).
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird die Frist nur gewahrt, wenn 
das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei einer der 
genannten Behörden eingegangen ist.

      

Dietmar Ostermann 
Sachgebietsleiter

Flurbereinigung  HZ 0092

FLT Forstflächen Wernigerode 
Flurbereinigungsverzeichnis 
Verfahrensflurstücke 
Anlage 1 zum Beschluss vom 19.06.2015
 
Gemarkung Wernigerode, Flur 42
½, 52
Flächengröße der beteiligten Flur: 382,5307 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 2

Gemarkung Wernigerode, Flur 44
43, 15, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 22, 24, 25
Flächengröße der beteiligten Flur: 130,9818 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 11

Gemarkung Schierke, Flur 5
10/4, 11/4
Flächengröße der beteiligten Flur: 84,2783 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 2

Gemarkung Schierke, Flur 6
5, 6,7,15
Flächengröße der beteiligten Flur:  101,0955 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 4

Gemarkung Schierke, Flur 7
15, 33/24, 34/16, 45
Flächengröße der beteiligten Flur: 9,2443 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 4

Gemarkung Schierke, Flur 8
117, 203/118, 212
Flächengröße der beteiligten Flur: 9,9803 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 3

Gemarkung Schierke, Flur 9
78, 79/2, 79/4, 79/6, 82, 86
Flächengröße der beteiligten Flur: 2,2245 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 6

Verfahren
Flächengröße der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 720,3354 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke am verfahren: 32
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Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss 2014 der Park und 
Garten GmbH Wernigerode
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner Treuhandge-
sellschaft mbH hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für die Zeit vom 
01.01.2014 bis 31.12.2014 geprüft und mit Datum vom 24. April 2015 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung der Park und Garten GmbH Wernigerode hat 
am 02. Juli 2015 den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2014 festgestellt, 
das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes bestä-
tigt. Der Jahresüberschuss in Höhe von 5.013,12 EUR wird auf neue Rechnun-
gen vorgetragen.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 133 Abs. 1 Ziff. 2 Kommunalver-
fassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG-LSA). Der Jahresabschluss und 
der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 03. August 2015 bis 
14. August 2015 während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen der Park 
und Garten GmbH Wernigerode, Dornbergsweg 27, 38855 Wernigerode aus.

Gaffert, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Das Amtsblatt Nr. 4 vom 29. Mai 2015 und Nr. 5 vom 30.06.2015 der öffent-
lichen Ver- und Entsorgungsunternehmen im Landkreis Harz ist erschienen und 
kann auf der Internetseite des Wasser- und Abwasserverbandes Holtemme-
Bode www.wahb.eu heruntergeladen werden.

Jahresabschluss 2014 der Gemein-
nützigen Gesellschaft für Sozialein-
richtungen Wernigerode mbH
Dem Lagebericht und Jahresabschluss 2014 wurde gemäß Prüfungsbericht der 
Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungs-ge-
sellschaft mit Datum vom 10. April 2015 ein uneingeschränkter Bestätigungs-
vermerk erteilt. Die Gesellschafterversammlung der Gemeinnützigen Gesell-
schaft für Sozialeinrichtungen Wernigerode mbH hat am 27. Mai 2015 den 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2014 festgestellt und das Ergebnis der 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes wurde bestätigt. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 150.668,48 EUR wird der Rücklage zuge-
führt.

Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 130 Abs. 1 KVG LSA. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit 
vom 27. Juli bis 07. August 2015 während der Geschäftszeiten in den Ge-
schäftsräumen der Gemeinnützigen Gesellschaft für Sozialeinrichtungen Wer-
nigerode mbH, Salzbergstraße 6 b in Wernigerode aus.

Peter Gaffert, Oberbürgermeister
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Die Stadt Wernigerode gratuliert Skiverbandspräsident  
Dr. Rüdiger Ganske
Der Präsident des sachsen-anhaltischen Skiverban-
des Dr. Rüdiger Ganske wurde am 28. Juni 2015 
65 Jahre alt. Für viele Menschen ein Datum mit 
dem sie aus dem aktiven Berufsleben aussteigen. 
Für Rüdiger Ganske nur ein weiteren Tag an dem 
er mit Tatendrang und Energie für den Skisport in 
Sachsen-Anhalt und darüber hinaus arbeitet.

Ursprünglich Leichtathlet und erfolgreicher 
Ausdauerläufer in der ersten Trainingsgruppe von 
Wilhelm Lutter, Absolvent der Martin-Luther-Uni-
versität Halle-Wittenberg, später wissenschaftli-
cher Mitarbeiter an der Deutschen Hochschule für 
Körperkultur in Leipzig und Verbandstrainer für 
Skilanglauf im damaligen DSLV der DDR; nach der 
Wende Präsident des Skiverbandes Sachsen-Anhalt 
– ein Amt, dass er bis heute bekleidet. Vielfältig ist 
sein sportlicher Werdegang, der unmittelbar nach 
der politischen Wende eng in Verbindung mit dem 
Harz und dem Luftkurort Schierke am Brocken ver-
knüpft ist. 

Ein langer Zeitraum in seinem vielfältigem Be-
rufsleben und seinem ehrenamtlichen Engagement 
für den Skisport fand in Schierke statt. Als haupt-
amtlicher Kurdirektor prägte er wesentlich die   
Ausrichtung Schierkes als Ort mit herausragenden 
sporttouristischen Potenzialen, in denen Winter-
tourismus und Wintersport besondere Merkmale 
verkörpern. Der Masterplan Schierke 2000 wurde 
durch seine Mitarbeit im Umweltbeirat des Deut-

schen Skiverbandes zu einem Markenzeichen der 
Entwicklungsstrategie des Ortes bis zu seiner Ein-
gemeindung in die Stadt Wernigerode. Diese Stra-
tegie findet jetzt mit dem Ganzjahresentwicklungs-
projekt »Natürlich.Schierke« – eingebettet in das 
integrierte Ortsentwicklungskonzept - ihre logische 
Fortsetzung und kann in ihrer Wirkung sicherlich 
als sportpolitischer Meilenstein angesehen werden.

Das Bemühen um Ausgleich mit dem Natur-
schutz, insbesondere mit dem Nationalpark Harz, 
prägt von jeher seine Herangehensweise bei der 
Umsetzung der Einzelthemen der Integration des 
Skisportes in die Umgebung von Schierke, die nach 
der Wende zum großen Teil Nationalparkfläche 
wurde. Die Schaffung von nachhaltigen Strukturen 
für den Nachwuchsleistungssport im Skisport wa-
ren und sind ein Aufgabenfeld, das sowohl an die 
Traditionen und Potenziale des Skisportes im Harz 
und im mitteldeutschen Raum aber auch an die 
soziale Funktion des Sportes anknüpft. Die demo-
grafischen Entwicklungen machen die Umsetzung 
dieser Vorhaben nicht leichter – wirtschaftliche 
Potenziale unserer Region und Erfolge einzelner 
»Pflänzchen« machen Mut für die Begehung eines 
schwierigen aber richtigen Weges.

Dr. Ganske war von 1993 bis 2008 Vizepräsi-
dent für Breitensport im Landessportbund Sachsen-
Anhalt. In dieser Zeit hat er wesentlich zur Zielori-
entierung des Breitensportes im Landessportbund   

und zur   Anlehnung des Sportes an die Gesund-
heitsförderung durch die Kooperation des LSB mit 
der Landesvereinigung für Gesundheit beigetra-
gen. Aktuell ist er neben seinem ehrenamtlichen 
Engagement im Skiverband Sachsen-Anhalt als 
Projektleiter im Bereich der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Wernigerode u.a. für das ambitionier-
te Entwicklungsvorhaben am Winterberg im Harz 
zuständig, das eine touristische Ganzjahresnutzung 
vorsieht. 65 – keine Zäsur, sondern die Chance, 
die erworbenen Erfahrungen mit Gelassenheit und 
Weitsicht zur Umsetzung der bestehenden Vorha-
ben anzuwenden. //

Dr. Rüdiger Ganske konnte vor kurzem seinen  
65. Geburtstag feiern.

Stadtwerkestiftung lobt Wissenschaftspreis aus   
Bewerbungen für Wernigeröder Wissenschaftspreis jetzt einreichen 
Bereits zum sechsten Mal würdigt die Stadtwer-
kestiftung mit dem Wernigeröder Wissenschafts-
preis herausragende Forschungsleistungen aus der 
Region. Noch bis zum 31. August 2015 können 
entsprechende Bewerbungen bei der Stiftung ein-
gereicht werden. Der Preis ist mit einer Prämie in 
Höhe von 3.000 Euro dotiert. 

Während der Wernigeröder Wissenschaftspreis 
in der Vergangenheit in erster Linie auf die Förde-
rung des Nachwuchses ausgerichtet war, wurde 
die Altersbegrenzung für AntragstellerInnen jetzt 
aufgehoben. Auch eine thematische Einschrän-
kung hinsichtlich der fachlichen Ausrichtung gibt es 
nicht. Es sind wissenschaftliche Abschlussarbeiten 
ebenso teilnahmeberechtigt, wie wissenschaftliche 
Monografien und Texte ohne akademischen Prü-
fungscharakter. Wichtig ist, dass ein regionaler Be-
zug gegeben ist, d.h. dass die Arbeit in Wernigero-
de entstanden ist bzw. sich die Forschungsthematik 
auf die Region Wernigerode bezieht. 

Der Wissenschaftspreis ist einer der höchst-
dotierten Preise einer Privateinrichtung in diesem 
Bereich. Die Vergabeentscheidung wird von einer 
Experten-Jury vorbereitet. Bewerbungen für den 
Wissenschaftspreis 2015 sind an folgende Adresse 
zu senden: Wernigeröder Stadtwerkestiftung, Am 
Kupferhammer 38, 38855 Wernigerode. Hierbei 
müssen folgende Unterlagen in zweifacher Ausfer-
tigung beigefügt werden: Thema und Fachrichtung 
der wissenschaftlichen Arbeit sowie eine maximal 
zweiseitige Zusammenfassung der Ergebnisse, zwei 

Exemplare der Arbeit in gedruckter oder vervielfäl-
tigter Kopie, bei Abschlussarbeiten ggf. Kopien der 
Gutachten der Betreuer sowie Angaben zur Person 
wie z.B. Name, Geburtsdatum, Geburtsort, tabella-
rischer Lebenslauf, Angaben zur aktuellen Tätigkeit 
(ggf. Publikations- und Vortragsliste) und zu sons-
tigem Engagement. 

Bei Fragen zur Bewerbung und zum Verfah-
ren können sich InteressentInnen an den stell-
vertretenden Vorstandsvorsitzenden der Werni-
geröder Stadtwerkestiftung, Prof. Dr. Armin Wil-
lingmann, Rektor der Hochschule Harz, wenden: 
03943/659100 bzw. rektor@hs-harz.de. //
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// Bildung
Informationen 
im Internet auf 
https:// 
 myspace.com/
stadtjugend-
wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Gernot Eisermann //  
Tel. 03943-654 517 //  
stadtjugend@wernigerode.de

JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1,
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Kathrin Pook, Mario Schmidt

ÖFFNUNGSZEITEN  
AB 26. AUGUST 2015

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit 14:00 – 18:00 Uhr

vom 13. Juli 2015 bis  
26. August 2015 geänderte 
Öffnungszeiten 
(Sommerferien):
Dienstag  15:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr 
 und 15:00 – 21:00 Uhr
Samstag  15:00 – 22:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Spieleworkshop – Offene 
Angebote // 15:00 – 16:30 
Uhr Fitness Mädchen // 17:00 
– 19:00 Uhr Fitness Jungen

jeden Dienstag
15:00 – 18:00 Uhr Töpfer-
werkstatt // 15:30 – 16:30 
Uhr Projekt Line Dance

jeden Mittwoch
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt // 17:00 – 19:00 
Uhr Fitness Jungen

jeden Donnerstag
15:00 – 18:00 Uhr Cooperati-
onstag (Internationaler Bund, 
Stadt Wernigerode und  
Ehrenamtliche): Sport &  
Turniere / Kreativangebote / 
Ausflug & Erleben / Eltern 
kochen für Kinder

jeden Freitag
14:00 – 18:00 Uhr Entdecken 
& Erleben // 18:30 – 19:30 
Uhr Fitness Jungen // 19:00 
– 21:00 Uhr Jugendkoch AG 
// 20:00 – 21:00 Uhr Fitness 
Mädchen

jeden 2. Samstag
14:00 Uhr Samstagscafé mit 
Back AG für Kinder, Jugendli-
che und Eltern // 14:00 – 
22:00 Uhr Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 8
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover

ÖFFNUNGSZEITEN  
AB 26. AUGUST 2015

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag //  jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit 14:00 – 18:00 Uhr

vom 13. Juli bis 26. August 
2015 geänderte Öffnungs-
zeiten (Sommerferien):
Montag  15:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 10:00 – 13:00 Uhr 
 und 15:00 – 21:00 Uhr
Freitag  15:00 – 22:00 Uhr

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 15:00 Uhr 
Spielwork shop

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativ angebot

jeden Mittwoch
14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 16:00 Uhr 
Musik workshop // 19:00 Uhr 
Hallenzeit für Jugendliche 
(außer in den Ferien)

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag

jeden Freitag
15:00 Uhr Kinderkochstudio 
// 18:00 Uhr Kochen und 
Backen für Jugendliche

jeden 2. Samstag
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Bandprobe // 
Kickern // Internet // Spielen 
u. v. a. m.

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

vom 13. Juli 2015 bis 20. 
September 2015 geschlossen 
(Sommerferien/Schließzeit)

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

vom 13. Juli 2015 bis 20. 
September 2015 geschlossen 
(Sommerferien/Schließzeit)

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, OT Schierke – 
in der Kita Brockenkinder
Telefon über Schierker Baude 
039455-8630

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 15:00 – 18:00 Uhr 
Do 15:00 – 18:00 Uhr
Wegen Bauarbeiten finden die 
Treffs des Jugendclubs zurzeit 
in der Schierker Baude, Baren-
berg 18 in Schierke statt.

Am 19. Juni 2015 war das »Rumpelstilzchen« mit Gefolge im »Hummelhaus«. Die Erzieher/innen der Kita 
luden ein zu einem Nachmittag mit Spiel, Phantasie, Geschicklichkeit und Tempo für Groß und Klein. Alle 
Beteiligten hatten viel Spaß.  Heide Petschovsky, Leiterin der Kita »Nöschenröder Hummelhaus«

Am 4. Juli 2015 feierte die Integrative Kindertages-
stätte »Regenbogen« ihr Sommerfest unter dem Mot-
to »Märchenland«. Der Liedermacher Frank Bode 
alias »Hans im Glück« machte eine musikalische Mär-
chenreise mit allen Besuchern des Festes (Bild 1). Pas-
send zu den sommerlichen Hitzerekorden spielten die 
Erzieherinnen das Märchen »Frau Holle« (Bild 2).  
 Kirsten Draffehn, Leiterin der  
 Integrativen Kindertagesstätte »Regenbogen« 

Sommerfeste in den Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Wernigerode
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Sommerzeit – Ferienpasszeit!
Für die Sommerferien 2015 gibt es für die Schü-
lerinnen und Schüler in Wernigerode wieder 
den beliebten »Ferienpass«. Die Mitarbeiter 
der Stadtjugendpflege Wernigerode haben vie-
le Anregungen und Ideen von den Kindern und 
Jugendlichen selbst aufgegriffen und daraus in 
Zusammenarbeit mit vielen weiteren Partnern ein 
buntes Ferienprogramm zusammengestellt.

Den Ferienpass gibt es in allen Jugendtreffs 
der Stadtjugendpflege, allen Horten der Stadt 
Wernigerode und im Schülerfreizeitzentrum 
(Feldstraße 7a, Wernigerode) zu kaufen. 

Um an den Ferienpass-Veranstaltungen teil-
zunehmen, ist eine vorherige, persönliche An-

meldung not-
wendig. Die 
Anmeldun-
gen werden jetzt 
noch im Büro der Stadtjugendpflege 
im Amt für Jugend, Gesundheit und Soziales der 
Stadt Wernigerode, Schlachthofstraße 6, zu den 
üblichen Sprechzeiten (Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und Don-
nerstag von 14 bis 18 Uhr angenommen.

Eine Übersicht über alle Veranstaltungen und 
aktuelle Informationen zu deren Verfügbarkeit 
kann im Internet unter https://myspace.com/
stadtjugend-wernigerode eingesehen werden.

»Tag der Begegnung« im Kinder- & Jugendhaus »Center« 
Unter dem Motto »Gemeinsam statt einsam« fand 
am 3. Juli 2015 ein bunter, interkultureller Nach-
mittag statt, zu dem Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene aller Nationalitäten eingeladen waren. 

Bei vielfältigen Angeboten wie Töpfern, Krea-
tiv- und Sportangeboten, Abenteuer Klettern und 
interkulturellen Spielen lernten sich die zahlreichen 
großen und kleinen Gäste verschiedener Nationa-
litäten näher kennen. Für die kulturelle Umrah-
mung sorgten Livemusik und Tanzgruppen. Die 

»Fruchtoase« der Stadtjugendpflege hielt leckere 
alkoholfreie Mixgetränke bereit und ein Lagerfeuer 
mit Stockbrotbacken sowie Kaffee und Kuchen lu-
den zum Verweilen ein.

Das Gemeinschaftsprojekt der Stadtjugend-
pflege und des Internationalen Bundes wurde 
unterstützt durch zahlreiche Ehrenamtliche, den 
Landkreis Harz, das WIN – Wernigeröder Interkul-
turelles Netzwerk und das Quartiersmanagement 
des IB. //

Der »Tag der Begegnung« war für alle Teilnehmer 
ein volelr Erfolg.

Internationaler Vormittag in der Kita der Ev. Christusgemeinde 
Auch in diesem Jahr bekamen die Kinder der 
evangelischen Christusgemeinde Besuch von den 
Studenten der  Hochschule Harz. Die Akademi-
ker stammen aus vielen verschiedenen Nationen, 
von Neuseeland, Finnland über Frankreich, Ma-
rokko und Spanien bis hin zu Südafrika war alles 
dabei. Im Vorfeld wurde von dem Besuch bereits 

ein Programm vorbereitet, welches den Vorschul-
kindern sehr viel Vergnügen bereitete.  Denn trotz 
großer Sprachschwierigkeiten fanden Groß und 
Klein schnell Kontakt zueinander. Zuerst erfolgte 
eine kleine Vorstellrunde aller Teilnehmer, wobei 
die Kinder erraten sollten,  aus welchem Land die 
Studenten kommen. Dann durfte jedes Kind seinen 
eigenen Reisepass individuell sowohl mit Namen, 
Alter als auch Lieblingsfarbe versehen. Als nächstes 
folgte eine lustige Spielrunde. Memory stand auf 
dem Programmpunkt, wobei die Memory-Karten 
mit den Fahnen von verschiedenen Ländern ausge-
stattet waren. Die Kinder schlugen sich dabei und 
bei der darauf folgenden Tanzrunde im großen Saal 
sehr gut. Das erste Singspiel hieß  »Kopf und Schul-
ter, Knie und Zeh‘‘. Dieses wurde gleich in mehreren 
Sprachen gesungen. Das Lied bot durch sein immer 
schneller werdendes Tempo und durch den Gesang 

auf Englisch, Finnisch, Norwegisch und Deutsch 
für die Kinder einen großen Spaßfaktor. Es folgten 
noch ein finnischer Tanz und ein afrikanisches Ball-
spiel, das vor allem den Jungs viel Spaß bereitete. 
Weitere Spiele aus den Heimatländern der Studen-
ten wurden auch mit viel Begeisterung ausprobiert. 
Doch auch die Kinder der Vorschulgruppe konnten 
den Studenten etwas Neues beibringen: Zum ei-
nen wurde ein Reifenspiel vorgestellt und das Spiel 
»Komm mit-lauf weg« gespielt. 

Alle Teilnehmer fanden den Vormittag sehr ge-
lungenen und bewerteten ihn als einen sehr schö-
nen, lustigen, interessanten und originellen Tages-
abschnitt, der  leider viel zu schnell vorbei ging.  

Die zukünftige Vorschulgruppe freut sich schon 
auf das Jahr 2016, wenn ihnen hoffentlich noch 
einmal ein so abwechslungsreiches Programm ge 
boten wird. //Tanz-und Spielvergnügen im großen Saal der Kita

IWC spendet für Bauwagen-Projekt
Große Freude beim International Women’s Club 
Wernigerode: Am 9. Juni 2015 überreichte die 
Frauen vom IWC dem Team des lokalen Bauwa-
gen-Projektes eine Spende über 100 €. 

Projektleiterin Martina Zwick, Angestellte bei 
der  Johannis-Gemeinde und Verantwortliche für 
den Bereich Freizeit, hieß die Spenderinnen sehr 
herzlich willkommen. Im Mittelpunkt standen je-
doch die Kinder, die um den Bauwagen herum 
spielten, tobten und dabei großen Spaß hatten. Ei-
nige Eltern nutzten das Treffen zum gegenseitigen 
Austausch. »Wir sind sicher, dass die Kinder viele 
spannende Ideen für den Einsatz der Spende finden 
werden und wünschen allen Mitwirkenden einen 

wunderschönen Sommer im Bauwagen.« äußerte 
sich Sarah Piper stellvertretend für den IWC Wer-
nigerode. //

von links: Amy Kühne mit Sohn, Jana Diesener 
und Sarah Piper übergaben die Spende an Martina 
Zwick und Maria Lobe van Camp.

Dank an die Sponsoren

Für die finanzielle Unterstützung des Kinderfestes 
der Stadt Wernigerode anlässlich des Internatio-
nalen Kindertages im Bürgerpark am 5. Juni 2015 
möchten wir uns ganz herzlich bei den Sponsoren 
Hasseröder Ferienpark, dm-drogerie markt GmbH 
+ Co.KG, Zimmerei Groß GmbH und Hotel Am An-
ger/Luisencafé bedanken! // Petra Fietz, Amtslei-
terin für Jugend, Gesundheit und Soziales der Stadt 
Wernigerode
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Zu Risiken und Nebenwirkungen …
Am 01.07.2015 trafen sich die Mitglieder der Se-
niorenvertretung und interessierte Gäste zu einem 
Vortrag im Senioren- und Familienhaus. Sybille 
Stagge, Pharmazie-Ingenieurin in der Westerntor 
Apotheke Wernigerode, hielt einen Vortrag über 
die »willkürliche Einnahme von Medikamenten, die 
nicht ärztlich verordnet wurden«.

Dass alle Medikamente auch Nebenwirkun-
gen haben und auf den Magen schlagen können, 
ist jedem bekannt. Die Erkenntnis, dass Patienten 
zuerst auf dem Beipackzettel die Nebenwirkungen 

des verordneten Präparates nachlesen, um dann 
für sich festzustellen, was auch bei ihnen zutrifft, 
brachte die Zuhörer zum Schmunzeln. Wichtig war 
der Hinweis von Frau Stagge, dass man den ver-
ordneten Medikamenten eine gewisse Zeit geben 
muss, bis die gewünschte Wirkung eintritt. Also 
sollte zuerst dem Rat des Arztes und des Apothe-
kers gefolgt werden. Nur wenn sich unerwünschte 
Nebenwirkungen einstellen, sollte der Patient un-
verzüglich den behandelnden Arzt konsultieren.

»Hilfreich ist für jeden von uns, eine Auflistung 
der verordneten Präparate, mit der Dosierung und 
den Einnahmeintervallen bei sich zu führen. Den-
ken wir an einen Notfall, in den Urlaub nicht mit-
genommene Medikamente oder einfach, weil uns 
der Name des Präparates partout nicht einfällt!«, 
so Birgit Krusche. Viele Hausärzte geben ihren Pa-
tienten diese Aufstellung schon an die Hand. Auch 
in der »Stamm-Apotheke« angelegte Kundenkon-
ten geben Auskunft über ärztliche Verordnungen. 
So ist es dem Arzt oder dem Apothekenmitarbeiter 

besser möglich, Wechselwirkungen und Kontrain-
dikationen bei unterschiedlichen Medikamenten zu 
erkennen und ggf. alternative Präparate anzubie-
ten.

Jeder Mensch ist einzigartig und reagiert indi-
viduell auf Medikamente, und so kann es bei der 
willkürlichen Einnahme von Medikamenten zu 
Reaktionen kommen, wo Wirkweisen intensiver 
werden oder sich verschlechtern. Anhand von 4 
Arzneigruppen (Schmerz-, Schlaf-, Erkältungs- und 
Abführmitteln) erklärte Frau Stagge den Zuhörern 
mögliche Wechselwirkungen. In der sich anschlie-
ßenden Fragerunde stellte sich Frau Stagge den 
Fragen der Gäste; davon wurde auch rege Ge-
brauch gemacht. Für ihren informativen Vortrag 
überreichte Frau Ahrens als Dank an Frau Stagge 
einen Blumengruß.

Resümee der Veranstaltung: Im Zweifelsfall fra-
gen Sie immer Ihren Arzt oder Apotheker! // Birgit 
Krusche, Seniorenvertretung der Stadt Wernigero-
de e. V. © Helgo Siegert
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Vorschau: Senioren besuchen den Deutschen Bundestag
Mitglieder und Gäste der Seniorenvertretung der 
Stadt Wernigerode e.V. unternehmen am 5. Okto-
ber 2015 eine Tagesfahrt nach Berlin und besuchen 
den Deutschen Bundestag. Auf Einladung von MdB 
Heike Bremer wird dem Parlament als demokrati-
sches Zentrum der Bundesrepublik Deutschland ein 
Besuch abgestattet. 

In dem nach der Wiedervereinigung neu gestal-
teten Reichstagsgebäude gibt es die Möglichkeit, 

einen Informationsvortrag auf der Besuchertribü-
ne des Plenarsaales zu hören und mit Frau Bremer 
ins Gespräch zu kommen. Anschließend kann die 
Reichstagskuppel besichtigt werden. Diese Kuppel 
ist auch ein Grund dafür, dass das deutsche Parla-
ment zur meist besuchten Volksvertretung der Welt 
geworden ist und die Senioren der Stadt Wernige-
rode einen Eindruck von lebendiger Demokratie mit 
nach Hause nehmen können. //

KONTAKT

Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode e. V.  
Senioren- und Famili   enhaus
Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode e. V.
Steingrube 8 
38855 Wernigerode 
Telefon:  03943 – 248873 
Mail: seniorenvertretung-stadt@wernigerode.de

Mitglieder des Vorstandes der Seniorenvertretung  
der Stadt Wernigerode e.V. stellen sich vor:
Birgitt Siegert: 
Meine Gedanken als Schatzmeisterin

Als ich im Juni 
2014 vom Harzer 
S chw immvere in 
WR 2002 e. V. zur 
Seniorenvertretung 
der Stadt Wernige-
rode e. V. delegiert 
wurde, freute sich 
die damalige Vor-
sitzende Renate 
Schulze über so-
genannte »Junge 
Alte« im Verein. 

Natürlich befragte Frau Schulze mich nach mei-
ner beruflichen Tätigkeit. Als ich so nach und nach 
meinen beruflichen Werdegang schilderte, hatte 
die damalige Vorsitzende sicherlich schon konkre-
te Vorstellungen für den neu zu wählenden Vor-
stand. Jedenfalls war sie und sicherlich andere im 
Verein auch froh, dass ich für den neuen Vorstand 
als Schatzmeisterin kandidierte und gewählt wurde.

Seit 1976 habe ich als Diplombetriebswirt mit 
Zahlen gearbeitet, zuletzt hatte ich für den Was-
ser- und Abwasserverband Holtemme-Bode viele 
Fördervorhaben beantragt und abgerechnet. 

Seit Dezember 2013 bin ich in meiner Freizeit-
phase der Altersteilzeit und genieße die Zeit ohne 
Arbeitswelt. Doch ganz ohne Beschäftigung woll-
te ich in meiner neuen Lebensphase nicht sein.  Es 
macht mir Spaß und Freude, mich für »meine Ge-
neration« einzusetzen. // Birgitt Siegert

Gerlinde Heyder: 
Warum ich in der Seniorenvertretung mitarbeiten 
möchte

Mein Name ist 
Gerlinde Heyder 
und ich bin seit ca. 
einem Jahr nicht 
mehr berufstätig. 
Das eröffnet mir 
neue Möglichkei-
ten, mich sinnvoll 
zu engagieren. 
Schon während der 
Zeit, in der ich noch 
jeden Tag in die 
Kre isverwaltung 

nach Halberstadt gefahren bin, habe ich mir über 
das  »danach«  Gedanken gemacht. Sicher habe 
ich viel zu tun in meiner Familie, unserem Haus 

und Garten und mit meinen Hobbies, dem Wan-
dern und dem Skilaufen/-fahren. Hin und wieder 
besuche ich auch Ausstellungen und Konzerte.

Da ich seit der Kreisgebietsfusion 2007 in  der 
Kreishauptstadt gearbeitet habe, hatte ich nicht 
mehr so eine Verbindung zu Wernigerode, wie ich 
es mir gewünscht hätte. Daher wollte ich mich wie-
der mehr an dem Leben in unserer schönen Stadt 
Wernigerode beteiligen. Überlegungen, mich um 
benachteiligte Kinder, alleinstehende Mütter und 
ähnliches Klientel zu kümmern, habe ich nach reifli-
cher Überlegung verworfen. Das hätte viel mit mei-
ner Arbeit im Jugendamt zu tun, die ich ja nun ab-
geschlossen habe.

Die Mitarbeit in der Seniorenvertretung  bringt 
mich der Stadt  wieder viel näher und ich habe die 
Möglichkeit, mich weiterhin um Menschen zu küm-
mern. Schön ist es, dass es sich hier um Menschen 
handelt, die die gleichen Generationserfahrungen 
haben wie ich. Die vielfältigen Veranstaltungen der 
Seniorenvertretung mit zu organisieren, bereichern 
auch meinen Alltag.

Ich wurde für 3 Jahre  zur 2. Vorsitzenden ge-
wählt und werde sicherlich in dieser Zeit vielfältige 
Erfahrungen sammeln, neue Menschen kennen ler-
nen und viel Freude an der Arbeit haben. // Ger-
linde Heyder
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// Soziales

SENIOREN- UND FAMILIENHAUS 
WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 02.08.2015
11:15 Uhr Hospizverein – Sonntag 
gegen Traurigkeit

Montag, 03.08.2015 
09:15 Uhr Englisch // 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus // 10:00 
Uhr Schach // 13:00 Uhr Volkssoli-
darität – Skat // 14:30 Uhr Singge-
meinschaft // 17:00 Uhr Hospizver-
ein – Sprechzeit // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe Suchtbetroffene // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Depressionen

Dienstag, 04.08.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Kontakteverein – Kreativkreis // 
14:30 Uhr Geselliges Tanzen // 
14:30 Uhr Schreibwerkstatt

Mittwoch,05.08.2015
09:30 Uhr Kontakteverein – Ge-
sprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 14:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Blinde und 
Sehbehinderte // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete // 
16:00 Uhr Weißer Ring – Opferbera-
tung // 18:00 Uhr Schach

Donnerstag, 06.08.2015
10:00 Uhr Instrumentalkreis // 10:00 
Uhr Nordic Walking // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:00 Uhr Rolli-
fahrer // 14:30 Uhr Aktiv Kreativ // 

17:00 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Eltern von psychisch kranken Kindern

Montag, 10.08.2015
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Parkinsonbetroffe-
ne // 17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Suchtbetroffene // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Depressionen

Dienstag, 11.08.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Kontakteverein – Kreativkreis // 
10:00 Uhr Gehirntraining // 15:45 
Uhr Seniorentanz Einsteiger

Mittwoch,12.08.2015
09:30 Uhr Kontakteverein – Ge-
sprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
09:30 Uhr Seniorentanz Fortge-
schrittene // 14:00 Uhr Initiativgrup-
pe Naturfreunde // 14:00 Uhr Krea-
tivgruppe // 15:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferberatung // 
18:00 Uhr Schach

Donnerstag, 13.08.2015
10:00 Uhr Nordic Walking // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:00 Uhr 
Rollifahrer // 14:30 Uhr Aktiv Kreativ 
// 15:00 Uhr Bund der Ruheständler 
und Hinterbliebenen - Vorstand

Montag, 17.08.2015
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Suchtbetroffe-
ne // 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressionen

Dienstag, 18.08.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Kontakteverein – Kreativkreis // 
14:30 Uhr Geselliges Tanzen

Mittwoch, 19.08.2015
09:30 Uhr Kontakteverein – Ge-
sprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch Belas-
tete // 16:00 Uhr Weißer Ring – Op-
ferberatung // 18:00 Uhr Schach

Donnerstag, 20.08.2015
10:00 Uhr Nordic Walking // 10:00 
Uhr Instrumentalkreis // 14:00 Uhr 
Spielnachmittag // 14:30 Uhr Aktiv 
Kreativ // 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Schlaganfallbetroffene

Montag, 24.08.2015
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Suchtbetroffe-
ne // 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressionen

Dienstag, 25.08.2015
09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik // 10:00 Uhr 
Kontakteverein – Kreativkreis // 
10:00 Uhr Gehirntraining // 15:00 
Uhr Rentenberatung // 15:45 Uhr 
Seniorentanz Einsteiger

Mittwoch, 26.08.2015
09:30 Uhr Kontakteverein – Ge-
sprächskreis »Fragen zur Zeit« // 
09:30 Uhr Seniorentanz Fortge-
schrittene // 14:00 Uhr Kreativgrup-
pe // 15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 Uhr 
Weißer Ring – Opferberatung // 
18:00 Uhr Schach

Donnerstag, 27.08.2015
10:00 Uhr Nordic Walking // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 Uhr 
Aktiv Kreativ // 15:00 Uhr Selbsthil-
fegruppe Kehlkopflose

Montag, 31.08.2015
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 13:00 Uhr 
Volkssolidarität – Skat // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe Suchtbetroffe-
ne // 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressionen
 
(Änderungen möglich) Unter der 
Telefonnummer 03943-605044 
können nähere Informationen er-
fragt oder persönliche Gesprächster-
mine vereinbart werden.

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Vom 03.08. bis 21.08.2015
Keine Beratungen

Mo 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Do 10 – 12 // 13 – 17 Uhr

Vom 03.08. bis 21.08.2015 
eingeschränkte Öffnungszeiten 
wegen Urlaubs. 

95. GEBURTSTAG

Elisabeth Ottemann
Maria Ihring
Erna Gröger

90. GEBURTSTAG

Anneliese Eggert
Walter Wünsche
Charlotte Möhrling
Waltraut Schmidt
Gisela Müller
Martin Donath

85. GEBURTSTAG

Werner Bindig
Erika Badusche
Egon Koerner
Marianne Müller
Elfriede Streithoff
Wolf-Dieter Erdmenger
Gerhard Karsten
Anna-Elisabeth Bronisch

80. GEBURTSTAG

Edelgard Pauliks
Herbert Pfeiffer
Margaretha Lechelt
Rudi Ludwig
Bruno Lunau
Gerda Zeidler
Ursula Dinnebier
Ursula Blaszek
Roland Noack
Gudrun Pierstorff
Rosemarie Feldmann
Friedrich Trischler
Marion Müller
Elisabeth Schweizer
Wolfgang Dittmar
Hans-Dieter Warnecke
Christel Egler
Günter Theunert
Inge Bosse
Marga Schwarzer

75. GEBURTSTAG

Brigitte Mendritzki
Annemarie Rothe
Ursela Mook
Barbara Meier
Irmgard Kulbe
Volker Fritschka
Gisa Baumgarten
Heinrich Hamel
Susanne Schmidt
Martin Gärtner
Helga Hille
Ulrieke Lampe
Joachim Bassiner
Monika Ahrend
Gisela Pultz
Karin Hobe
Günter Rummert
Wolfgang Wagner
Manfred Patzelt
Brigitte Lüder
Gerd Deter
Ilse Schütze

Erika Wilke
Gerda Kriesche
Helmut Müller
Brigitta Nentwich
Hans-Jürgen Petermann
Hans-Egbert Goedecke
Brigitta Zilinski
Dieter Günnel
Edeltraud Stock
Sabine Giertz
Hans-Dieter Berge
Peter Röber
Erika Schaller
Anneliese Kornienko
Fritz Bätge
Klaus Schneider
Sieglinde Gassner
Siegfried Harbich
Erika Glasmacher

70. GEBURTSTAG

Hans-Joachim Schelzig
Brunhilde Heinz
Monika Eggert

Gisela Kühne
Wolfgang Engelke
Erika Wegener
Anita Borchert
Achim Stanke
Klaus-Dieter Zimmermann
Jirina Neumannova
Helmut Ritter
Reinhard Prüßmann
Renate Suttkus
Marga Labbow
Kristof Kunth
Heinz-Rüdiger Holzmann
Dieter Kriegbaum
Manfred Behrens
Bruno Neumann
Rolf-Dieter Denecke
Werner Bünnig
Helga Bläß
Remon Bailo
Helga Keßling
Regina Schäfer
Elke Leiter
Monika Neumann

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM JULI
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VERANSTALTUNGEN AUGUST 2015

03.08.2015
14:00 Uhr Kreativkreis

04.08.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 15:30 
Uhr AG Malen und Zeichnen

05.08.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 17:30 
Uhr Al-Anon Familiengruppe

06.08.2015
14:00 Uhr Frauentreff

10.08.2015
14:00 Uhr Kreativkreis

11.08.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 15:30 
Uhr AG Malen und Zeichnen

12.08.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 14:00 Uhr 
Treffen alleinstehender Frauen // 
17:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

13.08.2015
14:00 Uhr Frauentreff

17.08.2015
14:00 Uhr Kreativkreis

18.08.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 //15:30 
Uhr AG Malen und Zeichnen

19.08.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 17:30 
Uhr Al-Anon Familiengruppe

20.08.2015
14:00 Uhr Frauentreff

24.08.2015
14:00 Uhr Kreativkreis

25.08.2015
10:00 Uhr Cafe um 10:00 // 15:30 
Uhr AG Malen und Zeichnen // 
19:00 Uhr Kinoabend

26.08.2015
10:00 Uhr Literaturkreis // 17:30 
Uhr Al-Anon Familiengruppe

27.08.2015
14:00 Uhr Frauentreff

29.8.2015 
Exkursion nach Berlin
Nähere Informationen unter 
03943-626012

31.08.2015
14:00 Uhr Kreativkreis

Änderungen vorbehalten!

VOLKSSOLIDARITÄT 

Breite Straße 18 (Eingang beim Haus 
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Ansprechpartner: Herr Röck 
Tel. 03943 / 2091764 
Fax 03943 / 2095253

ÖFFNUNGS- UND  
BERATUNGSZEITEN:

Mo 9 – 13 Uhr 
Di 9 – 17 Uhr 
Mi 9 – 13 Uhr 
Do 9 – 17 Uhr

// Stadt

STADT WERNIGERODE

REGELMÄSSIG

täglich

10:30 Uhr Stadtführung »1000 
Schritte rund ums Rathaus«, Treff-
punkt: Tourist-Information, Markt-
platz 10, Innenstadt  // 12:00 Uhr 
Nationalpark Harz – Mit dem Ranger 
einmal um die Brockenkuppe, Erleben 
Sie mit dem Ranger eine informative 
Rundwanderwegführung um die 
Brockenkuppe. Die Veranstaltung 
findet täglich statt, Dauer: ca. 1 Stun-
de Treffpunkt: Brocken, am Eingang 
zur Wetterwarte, Brockenkuppe, 
38879 Schierke, Brockenstraße

VERANSTALTUNGEN

07.06. bis 30.08.2015 
Schierker Musiksommer  
Veranstaltungsübersicht siehe Son-
derflyer (erhältlich in der Tourist-
Information) Eintritt frei!

25.07. bis 29.08.2015 
20. Wernigeröder Schlossfestspiele
Oper »Martha«, Wandelkonzerte 
u.v.m. Philh. Kammerorchester Wer-
nigerode

Samstag, 01.08.2015 
10:30 Uhr Ortsführung »Unterwegs 
in Schierke« // ca. 10:45 Uhr Son-
derfahrt - Traditionszug zum Brocken
Informationen: www.hsb-wr.de
Anmeldung: Tel. 0 39 43 - 55 81 53 
// 14:00 Uhr Thematische Erlebnis-
führung: »Auf den Spuren von He-
xen und Teufeln« // 15:00 Uhr 

Schierker Musiksommer, »Saxophon 
Quartett«, Beschwingte Melodien 
von Klassik bis Swing
Musikpavillon, OT Schierke (Aus-
weich bei ungünstiger Witterung: 
Rathaussaal) // 16:00 Uhr 
»Stadtrundgang mit dem Hasseröder  
// 19:30 Uhr Serenadenkonzert 
Schlosskirche St. Pantaleon und 
Anna oder Schlossinnenhof, Schloß 
Wernigerode®

Sonntag, 02.08.2015 
10:00 Uhr Puppentheater im Wild-
park, Treffpunkt Spielplatz Wildpark 
Christianental // 15:00 Uhr Puppen- 
theater - Das Harzburger Puppenthea-
ter spielt: »Der Lärchenprinz«

Dienstag, 04.08.2015 
10:00 Uhr Mit den Rangern auf 
Klippenwanderung, Dauer: ca. 3 h
Informationen: Tel. 03 94 55 - 4 77
Nationalparkhaus, OT Schierke //
10:30 Uhr Natur entdecken auf dem 
Löwenzahnpfad - eine Naturerleb-
niswanderung für die ganze Familie 
(Dauer: ca. 3 h), Wandertreff (Park-
platz), Drei Annen Hohne // 14:00 
Uhr Seniorenwanderung Harzklub 
Zweigverein, Dauer: ca. 2 h, Füh-
rung: Monika Staedt, Tel. 03 94 55 
- 2 21, Tourist-Information, OT 
Schierke

Mittwoch, 05.08.2015 
10:00 Uhr Den Forschern über die 
Schulter geschaut - kleine Insekten-
safari über die Hohnewiese, Dauer: 
ca. 2 - 3 h, Wandertreff (Parkplatz), 
Drei Annen Hohne // ca. 10:45 Uhr 
Sonderfahrt - Traditionszug zum 
Brocken, Informationen: www.
hsb-wr.de, Anmeldung: Tel. 0 39 43 
- 55 81 53 // 14:00 Uhr Ranger-Tag 

am HohneHof, Einblicke in die Ge-
schichte des Hofes, Informationen: 
Tel. 03 94 55 - 86 40 // 19:30 Uhr 
 20. Wernigeröder Schlossfestspiele
»Martha« von Friedrich von Flotow 
Öffentliche Generalprobe, Philh. 
Kammerorchester Wernigerode
Schloß Wernigerode®

Freitag, 07.08.2015 
19:30 Uhr 20. Wernigeröder Schloss-
festspiele, »Martha« von Friedrich 
von Flotow, Premiere, Philh. Kam-
merorchester Wernigerode
Schloß Wernigerode®

08. bis 09.08.2015 
Qualitäts- und Kunsthandwerker-
markt, Marktplatz u. Remise, Kunst- 
u. Kulturverein Marktstr. 1

Samstag, 08.08.2015 
10:30 Uhr Ortsführung »Unterwegs 
in Schierke« // 14:00 Uhr Themati-
sche Erlebnisführung:
»Auf den Spuren von Dichtern und 
Denkern in der Bunten Stadt am 
Harz« // 15:00 Uhr Schierker Mu-
siksommer, »Fabulous & Friends« -
Deutschsprachiger Singer/Songwri-
ter-Pop mit Eigenkompositionen und 
neu arrangierten Coverversionen 
Musikpavillon, OT Schierke (Aus-
weich bei ungünstiger Witterung: 
Rathaussaal) // 16:00 Uhr 
»Stadtrundgang mit dem Hasseröder 
Braumeister« // 19:30 Uhr 20. Wer-
nigeröder Schlossfestspiele, »Mar-
tha« von Friedrich von Flotow,  
Philh. Kammerorchester Wernigero-
de, Schloß Wernigerode®

Sonntag, 09.08.2015 
11:30 Uhr Gottesdienst
Bergkirche, OT Schierke // 15:00 

Kunsthandwerkliche Kostbarkeiten –  
beim 7. Kunsthandwerkermarkt
Anlässlich des diesjährigen Kunst-
handwerkermarktes verwandelt 
sich am Wochenende des 8. und 9. 
August der historische Marktplatz 
Wernigerodes zum Schauplatz für 
Kunst und Kunsthandwerk. 

Auf der Gästeliste stehen aus-
gewählte Kunsthandwerker aus 
der Region Norddeutschlands. 

Sie präsentieren eine abwechs-
lungsreiche Palette an Eigenkrea-
tionen und stilvollen sowie unge-
wöhnlichen Exponaten aus vielen 
verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Keramik, Textil, Holz oder Me-
tall. Die Kombination aus histori-
schem Handwerk und modernem 
Design lässt elegante, anspruchs-
volle und zeitgemäße Produkte für 
Jedermann entstehen. Das vielfäl-
tige Angebot reicht dabei von ge-
drechselten Schalen, Lederhand-

taschen, ansprechende Schmuck-
stücken aus Gold oder Silber, über 
schmückende Keramikobjekte, 
aufwendigen Filzarbeiten bis hin 
zu ansprechenden Naturblumen-
arrangements, künstlerischen Ori-
ginal-Radierungen, traditionellen 
Stuhlflechtarbeiten, und individu-
eller Damen- und Kindermode. 
»Hier gibt es keine Handelsware, 
nur ausgewählte Angebote die 
durch Qualität überzeugen, wer-
den zugelassen.«, erklärt der Ver-
anstalter Wolfgang Posorski

Der Kunsthandwerkermarkt 
kann am Samstag von 11 bis 18 
Uhr, sowie am Sonntag, von 11 bis 
17 Uhr besucht werden, der Ein-
tritt ist frei. Die Ausstellung stellt 
einen sehr guten Erlebnisort sowie 
Treff- und Austauschpunkt für alle 
Kunstinteressierten dar. //

Filzarbeiten und mehr sind auf dem 
Kunsthandwerkermarkt zu bestau-
nen © privat
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Uhr Akkla Mando - rhythmisch und 
modern arrangierte Volks- und Lie-
beslieder, Bürgerpark u. Miniaturen-
park, Dornbergsweg 27

Montag, 10.08.2015 
14:30 Uhr Filzen mit der Hörnerbie-
ne, Anmeldung: Tel. 0 39 44 - 97 98 
60, »Alte Apotheke«, Nöschenröder 
Str. 74 // 15:00 Uhr 20. Werniger-
öder Schlossfestspiele, »Der Goldene 
Vogel« für Kinder ab 5 Jahren
Philh. Kammerorchester Wernigero-
de, Karten: Tourist-Information

Dienstag, 11.08.2015 
10:00 Uhr Basteln im Gewächshaus  
Wir stellen einzigartige Schreibunter-
lagen her. Bürgerpark u. Miniaturen-
park, Dornbergsweg 27 // 10:00 
Uhr 20. Wernigeröder Schlossfest-
spiele, »Der Goldene Vogel« für 
Kinder ab 5 Jahren, Philh. Kammer-
orchester Wernigerode, Karten: 
Tourist-Information Wernigerode
Kunsthof, Marktstr. 1 // 10:30 Uhr 
Natur entdecken auf dem Löwen-
zahnpfad - eine Naturerlebniswan-
derung für die ganze Familie (Dauer: 
ca. 3 h), Wandertreff (Parkplatz), 
Drei Annen Hohne

Mittwoch, 12.08.2015 
ca. 10:45 Uhr Sonderfahrt - Traditi-
onszug zum Brocken // 14:00 Uhr 
Ranger-Tag am HohneHof // 15:00 
Uhr 20. Wernigeröder Schlossfest-
spiele, »Martha« von Friedrich von 
Flotow, Philh. Kammerorchester 
Wernigerode, Karten: Tourist-Infor-
mation Wernigerode, Fürstlicher 
Marstall, Am Lustgarten 40 // 15:30 
Uhr Literaturcafé mit Frau Dr. Blei-
cher »Die Trompete ruft« - Erinne-
rungen an vergangene Geschehen 
mit Rilke und Freiligrath, Bürgerpark 
u. Miniaturenpark, Dornbergsweg 27

Donnerstag, 13.08.2015 
14:30 Uhr Kindermuseumsnachmit-
tag, Museumshof, Am Plan 4 a, OT 
Silstedt

Freitag, 14.08.2015 
19:30 Uhr 20. Wernigeröder Schloss-
festspiele, »Martha« von Friedrich 
von Flotow, Philh. Kammerorchester 
Wernigerode, Karten: Tourist-Infor-
mation Wernigerode, Schloß Werni-
gerode® // 21:00 Uhr »Europäische 
Theaternacht im Kurpark«, Informa-
tionen: Tel. 03 94 55 - 86 30
Musikpavillon, OT Schierke 

Samstag, 15.08.2015 
10:30 Uhr Ortsführung »Unterwegs 
in Schierke«, Ein interessanter Streif-
zug durch die Geschichte von Schier-
ke, Karten: Tourist-Information, OT 
Schierke // ca. 10:45 Uhr 
Sonderfahrt - Traditionszug zum 
Brocken, Informationen: www.
hsb-wr.de, Anmeldung: Tel. 0 39 43 
- 55 81 53 // 14:00 Uhr 
Thematische Erlebnisführung: »Das 
Schiefe Haus im Lot«

Karten: Tourist-Information Werni-
gerode // 16:00 Uhr »Stadtrund-
gang mit dem Hasseröder 
Braumeister« // 19:00 Uhr 
Schierker Musiksommer, 
Kurparkfest am Heiligen See
Lichterglanz & Jazz unter alten Bäu-
men mit der »Dacapo-Swingband«
Kurpark, OT Schierke (bei Regen 
kann die Veranstaltung nicht durch-
geführt werden) // 19:30 Uhr 20. 
Wernigeröder Schlossfestspiele
»Martha« von Friedrich von Flotow 
Philh. Kammerorchester Wernigero-
de, arten: Tourist-Information Wer-
nigerode, Schloß Wernigerode®

Sonntag, 16.08.2015 
11:00 Uhr Spaß mit Tieren  
Mit unserem Tierpfleger füttern und 
striegeln, Bürgerpark u. Miniaturen-
park, Dornbergsweg 27 // 11:00 
Uhr Ausstellungseröffnung 
Kathrin Hensel - Malerei, Galerie im 
Ersten Stock, Kunst- u. Kulturverein, 
Marktstr. 1

Dienstag, 18.08.2015 
10:00 Uhr Ferientöpfern in der »Al-
ten Schmiede«, Anmeldung: Tel. 03 
94 55 - 5 11 18, Töpferei »Alte 
Schmiede«, Kirchberg 1 b // 10:30 
Uhr Natur entdecken auf dem Lö-
wenzahnpfad - Erlebniswanderung f. 
Familien (Dauer: ca. 3 h), Wander-
treff (Parkplatz), Drei Annen Hohne 
// 19:00 Uhr Ausstellungseröffnung 
»Zuverlässigzufällig« - Sabine Rie-
menschneider, Hochschule Harz, 
Rektoratsvilla, Friedrichstr. 57 - 59

Mittwoch, 19.08.2015 
10:00 bis 13:00 Uhr Kreativwork-
shop: Modedesign, Unter fachl. 
Anleitung Traummodelle entwerfen 
Informationen: Tel. 0 39 43 - 9 32 
99 64, ca. // 10:45 Uhr Sonderfahrt 
- Traditionszug zum Brocken
Informationen: www.hsb-wr.de
Anmeldung: Tel. 0 39 43 - 55 81 53 
// 10:00 bis 17:00 Uhr 4. Erlebnis-
tag »Wald«,Wildpark Christianental 
// 14:00 Uhr Ranger-Tag am Hoh-
neHof

21. bis 23.08.2015 
Altstadtfest Wernigerode
Marktplatz

Freitag, 21.08.2015 
15:00 Uhr Führung im Stammhaus  
Schierker Feuerstein (ab 18 Jahren)
Anmeldung: Tel. 03 94 55 - 3 72
Brockenstr. 3, OT Schierke // 19:30 
Uhr 20. Wernigeröder Schlossfest-
spiele, »Martha« von Friedrich von 
Flotow, Philh. Kammerorchester 
Wernigerode, Karten: Tourist-Infor-
mation Wernigerode, Schloß Werni-
gerode®

Samstag, 22.08.2015 
Tanzturnier um den 43. Rathauspo-
kal, Stadtfeldhalle, Große Dammstr. 
36 // 10:30 Uhr Ortsführung 
»Unterwegs in Schierke« // 15:00 

Uhr Schierker Musiksommer, »Halle-
saaler« Fahrende Musikanten - mari-
time Lieder und Shantys aus der 
Saalestadt
Musikpavillon Schierke (Ausweich 
bei ungünstiger Witterung: Bildungs-
stätte Schierke) // 15:00 Uhr 20. 
Wernigeröder Schlossfestspiele
»Der Goldene Vogel« für Kinder ab 
5 Jahren, Philh. Kammerorchester 
Wernigerode, Kunsthof, Marktstr. 1 
// 19:30 Uhr 20. Wernigeröder 
Schlossfestspiele »Martha« von 
Friedrich von Flotow, Philh. Kam-
merorchester Wernigerode
Karten: Tourist-Information Werni-
gerode, Schloß Wernigerode®

ab // 20:00 Uhr Miniaturenpark bei 
Nacht Genießen Sie das Ambiente 
des Parks bei Kerzenschein und 
Feuershow. Bürgerpark u. Miniatu-
renpark, Dornbergsweg 27

Sonntag, 23.08.2015 
15:00 Uhr 20. Wernigeröder Schloss-
festspiele, »Der Goldene Vogel« für 
Kinder ab 5 Jahren, Philh. Kammer-
orchester Wernigerode, Karten: 
Tourist-Information Wernigerode
Kunsthof, Marktstr. 1

24.08. bis 04.09.2015 
25 Jahre SchülerFreizeitZentrum!
Informationen: www.kinderakade-
mie-harz.de, IB - Schülerfreizeitzent-
rum, Feldstr. 7 a

Dienstag, 25.08.2015 
10:00 Uhr Ferientöpfern in der »Al-
ten Schmiede«, Anmeldung: Tel. 03 
94 55 - 5 11 18, Töpferei »Alte 
Schmiede«, Kirchberg 1 b // 
10:30 Uhr Natur entdecken auf dem 
Löwenzahnpfad  Erlebniswanderung 
f. Familien (Dauer: ca. 3 h), Wander-
treff (Parkplatz), Drei Annen Hohne
14:30 Uhr Filzen mit der Hörnerbie-
ne, Anmeldung: Tel. 0 39 44 - 97 98 
60, »Alte Apotheke«, Nöschenröder 
Str. 74

Mittwoch, 26.08.2015 
10:00 bis 13:00 Uhr Kreativwork-
shop: Modedesign, Unter fachl. 
Anleitung Traummodelle entwerfen 
Informationen: Tel. 0 39 43 - 9 32 
99 64 // 14:00 Uhr Ranger-Tag am 
HohneHof

28. bis 30.08.2015 
Endurothon im Kurpark Schierke
Mountainbike-Rennen u. a. mit 
Kurparksprint, Marathon-Rennen 
und Klappradrennen.
Informationen: www.endurothon.de
Kurpark, OT Schierke

Samstag, 29.08.2015 
16:00 Uhr MDR HARZ OPEN AIR 
u.a. mit Revolverheld und 
Dirk Michaelis & Band, Karten: Tou-
rist-Information Wernigerode, Bür-
gerpark, Dornbergsweg 27 // 19:30  
Uhr Abschlusskonzert der 20. Werni-
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geröder Schlossfestspiele - 
Last Night, Philh. Kammeror-
chester Wernigerode, Schloß 
Wernigerode®

Sonntag, 30.08.2015 
15:00 Uhr Schierker Musik-
sommer* 
Abschlusskonzert »Sounds 
and Grooves« Deutsch-belgi-
sches Trio präsentiert Jazz und 
Swing am Brocken. Musikpa-
villon, OT Schierke (Ausweich 
bei ungünstiger Witterung: 
Rathaussaal)
Zusätze oder Streichungen 
vorbehalten!  

// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
Ev. Freikirchliche Gemeinde 
– ARCHE

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 02.08.15
10:00 Uhr mit Abendmahl

Sonntag, 9./ 16./ 23./ 30.
10:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 18.08.15
19:00 Uhr Bibelgespräch

Mittwoch, 19.08.15 
Spielenachmittag

Dienstag, 25.08.15
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 28.08.15
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 29.08.15
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. KIRCHEN GEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 02.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst in der Johanniskirche; 
Kurprediger Klein

Sonntag, 09.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst in der Liebfrauenkirche; 
Kurprediger Klein

Samstag, 15.08.15
19:00 Uhr Abendgottes-
dienst;  
Pfrn. Dr. Heide Liebold 

Sonntag, 23.08.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe; Pfrn. Dr. H. Liebold

Sonntag, 30.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-

dienst in der Johanniskirche 
zum Schuljahresbeginn mit 
Heiligem Abendmahl und 
dem Chor der Johannisge-
meinde; Pfrn. Dr. H. Liebold, 
Gemeindepädagogin Michae-
la Beutel

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 11.08.15
15:45 Uhr Bibelstunde im SZ 
»Burgbreite«

Donnerstag, 13.08.15
15:00 Uhr Bibelstunde im SZ 
»Stadtfeld«

Mittwoch, 26.08.15
14:30 Uhr Seniorentanz mit 
Frau Damm im Martin Luther 
Saal

REGELMÄSSIG

außer in den Ferien:

Jeden Dienstag
19:30 Uhr Kantoreiprobe im 
Martin-Luther-Saal   

Jeden Mittwoch
10:00 Uhr Krabbelgruppe // 
17:00 Uhr Konfirmanden: 
Klasse 7/8 // 19:15 Uhr 
Jugendkreis ab Klasse 9  

Jeden Donnerstag
19:00 Uhr Chorprobe des 
Kirchenchores St. Johannis im 
Martin- 
Luther-Saal

Jeden Dienstag 
15:00 Uhr Christenlehre 
Klasse 3-4; Haus Gadenstedt 
// 16:00 Uhr Chris-
tenlehre Klasse 1-2; Haus 
Gadenstedt

Dienstag bis Donnerstag bei  
schönem Wetter
15:00 bis 18:00 Uhr Bauwa-
gen- Wiese hinter dem Däni-
schen Bettenland

Dienstag bis Samstag
10:00-12:00 Uhr sowie 
15:00-17:00 Uhr ist die Jo-
hanniskirche zur Besichtigung 
geöffnet. 

Sonntags
11:00-12:30 Uhr ist die Jo-
hanniskirche zur Besichtigung 
geöffnet.

GEMEINSCHAFT 
ST.GEORGIIKAPELLE 

Ilsenburger Str.11

GOTTESDIENST

parallel Kindergottesdienst,  
anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 02.08.15
10:00 Uhr J.Stopp

Sonntag, 9.8.15
10:00 Uhr A.Sauer

Sonntag, 16.08.15
10:00 Uhr A.Bernhard

Sonntag, 23.08.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl G.Weber

Sonntag, 30.08.15
10:00 Uhr G.Weber

VERANSTALTUNGEN

Montag, 03.08.15
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag
18:00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet, Sylvestrikirche

Dienstag, 4.08.15
16:00 Uhr Frauengebetskreis,  
überkonfessionell

REGELMÄSSIG

Mittwoch
09:45 -11:00 Uhr  Krabbel-
gruppe

Donnerstag 
16:00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sucht BKD

KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

St. Sylvestri: Oberpfarrkirch-
hof // Haus Gadenstedt: 
Oberpfarrkirchhof 13 // 
Luthersaal: Pfarrstraße

GOTTESDIENSTE UND  
KINDERGOTTESDIENSTE

Sonntag, 02.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Sonntag, 09.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst mit Abendmahl, Lieb-
frauenkirche

Sonntag, 16.08.15
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Liebfrauenkirche

Sonntag, 23.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst, St. Johanniskirche

Sonntag, 30.08.15
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst zum Schuljahresbeginn, 
St. Johanniskirche

GOTTESDIENSTE IM SENIO-
RENHEIM »HARZFRIEDE«

Samstag, 08.08.15
15:30 Uhr 

Samstag, 22.08.15
15:30 Uhr

REGELMÄSSIGES

Montag, 03.08.15
18:00 Uhr Friedensgebet, St. 
Sylvestrikirche

jeden Samstag
19:15 Uhr Wochenschlussan-
dacht, Theobaldikapelle

GRUPPEN UND KREISE

Montag, 10.08.15
19:30 Uhr Sitzung des GKR, 
Ev. Jugendzentrum

Mittwoch, 12.08.15
14:30 Uhr Frauenhilfe, Haus 
Gadenstedt

Mittwoch, 19.08.15
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal // 14:30 
Uhr Handarbeitskreis, Haus 
Gadenstedt

Mittwoch, 26.08.15
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Haus Gadenstedt //
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis, 
Pfarrhaus

Montag, 31.08.15
19:30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis, Pfarrhaus

JUNGENDGRUPPEN 

Donnerstags (außer in den 
Ferien)
19:00 Uhr Junge Gemeinde 
ab 8. Klasse, ev. Jugendzent-
rum

MUSIKALISCHE GRUPPEN

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
19:30 Uhr Kantorei, Luther-
saal

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor, Haus 
Gadenstedt // 19:00 Uhr 
Kirchenchor, Haus Gadenstedt

freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

HARZER TAFEL 

Donnerstag, 06.08. und 
20.08.
ab 10:30 Uhr St. Sylvestrikir-
che, Seiteneingang Südseite

OFFENE KIRCHEN 

St. Sylvestrikirche
Dienstag bis Samstag: 10:30 
– 12:30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag und 
Sonntag: 14:00 – 16:00 Uhr
Liebfrauenkirche
Montag bis Sonntag: 14:00 
– 16:00 Uhr
Theobaldikapelle
Montag bis Freitag: 16:00 
– 18:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18

GOTTESDIENSTE

Samstag, 01.08.2015
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 02.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 08.08.2015
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 09.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 15.08.2015
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 22.08.2015
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 29.08.2015
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30.08.2015
10:00 Uhr Gottesdienst

REGELMÄSSIGES

außer in den Ferien

Montags
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Krabbelspielgruppe

Montags
19:00 Uhr BibelTeilen (= 
Schriftgesprächskreis)

Donnerstags
19:30 Uhr Chorprobe
Freitags // 16:00 Uhr Kinder-
schola

Freitags
19:00 Uhr Jugend

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b

GOTTESDIENSTE

Sonntags 
09:30 Uhr

Mittwochs
20:00 Uhr

REGELMÄSSIGES 

Montags nur am 31. August
19:30 Uhr Chorprobe des 
Gemeindechores 

Sonntags außerhalb der 
Ferien
09:00 Uhr Kinderchor und 
- unterricht in versch. Alters-
gruppen 

WEITERE  
VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 04.08.2015
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

Dienstag, 25.08.2015
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

SELBSTÄNDIGE 
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23

GOTTESDIENSTE

09.08.2015 
11:00 Uhr Predigtgottes-
dienst 

23.08.2015
09:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst
30.08.2015
10:30 Uhr Hauptgottes-
dienst/Parochialtag
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Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Ines Keffel
38855 Wernigerode, Ilsenburger Straße 42c  
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36
Neue Öffnungszeiten ab August:
Mo, Mi und Fr 8.00 – 16.30 Uhr
Di und Do 11.30 – 20.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der  
Öffnungszeiten möglich.Gutscheinverkauf

3 -

SP:Heuer & Sack

Fernsehen, Internet, Telefon

Wernigerode-Hasserode, Kirchstraße 20 - 21
www.harzdsl.de, info@heuer-und-sack.de
Telefon 03943-90 50 55

►Ihr unabhängiger Breitbandkabel- und
Funknetzbetreiber
►Bau und Betrieb von Breitbandkabel-
und Satellitenanlagen
►Fachgeschäft und Fachwerkstatt für
Unterhaltungselektronik
►Technik für Veranstaltungen und Events

ServicePartner

Werbung im Amtsblatt? 
Ihre Anzeige in Topqualität, eingebettet in seriöse lokale 

Nachrichten und an alle Haushalte verteilt.  
Unser Kundenberater Ralf Harms informiert Sie gern.

Telefon: 03943 542427  |  E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de

Mitglieder des GALA-SINFONIE-ORCHESTER Prag präsentieren  
unvergessliche Melodien der Strauß-Familie

Die große Johann-Strauß-Gala
Zusammen mit bekannten Solisten, dem JOHANN-STRAUSS- 

BALLETT, das Ganze unterhaltsam moderiert,  
werden die unsterblichen Operetten als ein Rausch farbenprächtiger 

Kostüme, erstklassiger Stimmen und mitreißender Melodien  
aufgeführt!  Zum Repertoire gehören Titel wie der „Kaiser-Walzer“, 

„Komm in die Gondel“, „Brüderlein und Schwesterlein“,  
„An der schönen blauen Donau“ und der „Radetzky-Marsch“.

KIK in Wernigerode – So, 11. Oktober 2015 
Karten ab 19,90 €: Touristinformation 03943 5537835 

und den bekannten Pro-Ticket Stellen in Ihrer Nähe! 
Hotline: 03943 5537835, im Internet: www.strauss-gala.de
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Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Angebot 914

Angebot 1178

Inselhotel Poel
Ostsee: WeIhnAchten ...
mal ganz ohne stress 

Inselhotel Poel ∙ Gollwitz 6 ∙ 23999 Insel Poel – Gollwitz
03 84 25 | 240 ∙ inselhotel@travdo-hotels.de

Ferien Hotel Lewitz Mühle ∙ An der Lewitz Mühle 40 ∙ 19079 Banzkow-
Schwerin ∙ 0 38 61 | 505-0 ∙ lewitz-muehle@travdo-hotels.de

Nirgendwo ist es an Weihnachten so gemüt-
lich wie bei uns im Erzgebirge: „Kimmt rei un 
lasst eich iberraschen! De Weihnacht zieht  
nu ei! De Stube sei fei schi beleichtet, se 
strahln im Kerzenschei!“  

Angebot 1022

Panorama Berghotel Wettiner Höhe ∙ Jahnstraße 23 ∙ 09548 Kurort Seiffen
03 73 62 | 14 00 ∙ wettiner-hoehe@travdo-hotels.de ∙ www.travdo-hotels.de

 4 ÜN inkl. Frühstück vom Buffet
  3-Gang Abendmenü
  24.12.: Warten auf den Weih-

nachtsmann zw. 14 und 16 Uhr, 
18.30 Uhr Heiligabendessen

  25.12.: Gänsebratenfestessen am 
Mittag, Laternenwanderung uvm.

Anbieter & Veranstalter: travdo hotels & resorts GmbH 
Bahnhofstraße 61 | 09306 Rochlitz 
Registergericht: AG Chemnitz, HRB 24000 
Ust.-Id.: DE 250665513

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Angebot 1202

superiorschlosshotel Fürstlich Drehna
VenezIAnIsches-schlOss-sIlVester 
8 tage Urlaub im spreewald

Schlosshotel Fürstlich Drehna ∙ Lindenplatz 8 ∙ 15926 Luckau OT
Fürstlich Drehna ∙ 03 53 24 | 303-0 ∙ info@schloss-drehna.de

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Leipzig

Dresden

Zwickau

Romant. Genießer Hotel Schloss Nebra ∙ Schlosshof 4 – 5 ∙ 06642 Nebra 
(Unstrut) ∙ 03 44 61 | 25 218 ∙ schloss-nebra@travdo-hotels.de

Angebot 1172
ab

289,- €pro Person

ab
861,- €pro Person

ab
299,- €pro Person

Panorama Berghotel Wettiner höhe

5 tAge WeIhnAchten gAnz OBen 
im 4 sterne Panorama Berghotel

  4 ÜN inkl. Frühstück
  4x Abendessen als HP  

inkl. 1 Glas Glühwein am 1. Abend  
(Kinderpunsch für die Kleinen)

  1x gemütliches Kaffeetrinken unterm  
Weihnachtsbaum am 24.12. 

  1x Teilnahme am Weihnachtsbrunch 

superiorromantisches genießer 
hotel schloss nebra
VOyAge A PArIs – Ihre 4 tage silvesterreise

  3 ÜN inkl. Frühstücksbuffet
 2x 3-Gang Abendmenü
  30.12.: 1x frisches Crepes und  

Milchkaffee am Nachmittag,  
1 Weinverkostung mit Käse und Baquette

  Silvester-Motto-Party: Ein Hauch von Paris- 
Saint-Sylvestre mit 1 Glas Champagner, 
Abendessen vom Silvesterbuffet, Musik & 
Tanz,Mitternachtssnack und Feuerwerk

 7 Übernachtungen mit Frühstück  
  Silvesterball, Schlosskonzert, Kahnfahrt
  31.12. Aperitif-Empfang, Silvesterball,  

Venezianisches Buffet, Mitter-
nachts-Champagner, Feuerwerk

  01.01. Neujahrsfrühstück bis 12:00 Uhr, 
Schlosskonzert am Nachmittag  
bei Kaffee & Torten, Dinner am  
Abend uvm.

  3 ÜN inkl. Frühstück
 2x Abendessen als HP
  1x Leinwandvorstellung Dinner for One
  31.12.: kleinen Whisky, Rosinenbrot  

und ein Stück Kohle aufs Zimmer,  
Silvester-Mottoparty: VERY BRITISH  
mit Sektbegrüßung, kalt-warmen  
Buffet, Silvesterparty mit DJ, Tanz,  
Mitternachtssnack & Höhenfeuerwerk

ab
409,- €pro Person

zu Weihnachten & Silvester
Knaller-Angebote

Diese und weitere 600 Angebote sind buchbar unter 

www.travdo-hotels.de

superiorFerien hotel lewitz Mühle
Very BrItIsh ins neue Jahr
silvestersause auf die feine englische Art

ab
299,- €pro Person


